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Gemeinsames Zeichen 
gegen Rassismus und Gewalt

Im Rahmen seiner Rathaustour macht der Dürener Joe Ecker, 
Initiator der Initiative „Kein Platz für Rassismus und Gewalt“, 
derzeit Halt in allen Rathäusern im Kreis Düren. Im März war 
er schon im Merzenicher Rathaus zu Gast und stellte dort sein 
Projekt Bürgermeister Georg Gelhausen vor. Am 10. April kam 
es dann im Kreuzauer Verwaltungsgebäude zu einem Treffen mit 
allen Verwaltungschefs aus dem Kreis Düren, die sich dort zur 
Bürgermeisterkonferenz trafen.
Gastgeber Ingo Eßer bedankte sich im Namen seiner Kollegen 
und seiner Kollegin Marion Schunck-Zenker bei Joe Ecker für 
seine zahlreichen Aktivitäten gegen Rassismus und Gewalt, gegen 
Rechtsextremismus und Antisemitismus. „Gemeinsam haben wir 
ein Statement in diesem Sinne zum Ausdruck gebracht und do-
kumentieren mit dem heutigen Foto vor dem Kreuzauer Rathaus 
die Geschlossenheit der Bürgermeister, freiheitlich-demokrati-
sche Grundwerte schützen und für diese eintreten zu wollen“, 
so Ingo Eßer.
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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 17. Mai 2024 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 07. Mai 2024 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

04. Juni 2024 14. Juni 2024
02. Juli 2024 12. Juli 2024
30. Juli 2024 09. August 2024
27. August 2024 06. September 2024
24. September 2024 04. Oktober 2024
29. Oktober 2024 08. November 2024
26. November 2024 06. Dezember 2024

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1.  Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Lyatenstr. 4 | 52382 Niederzier pohl@pohl-gruenpflege.de 0151 / 742 781 31

Baumfällungen
mit und ohne Entsorgung

Risikofällungen

Sturmschädenbeseitigung
Grünpflege
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Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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Aufstellung des Bebauungsplanes 
Merzenich A 3a 

„Gewerbegebiet Girbelsrath“ 
Frühzeitige Offenlage gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am 
14.12.2023 beschlossen, den Planentwurf zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Merzenich A 3a „Gewerbegebiet Girbelsrath“ 
einschließlich Begründung zu genehmigen. Das Verfahren wird 
im Regelverfahren geführt. Die Verwaltung wird beauftragt die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) durchzuführen.
Gleichzeitig ist den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt 
werden können, gemäß § 4 Abs. 1 BauGB i.V. mit § 4a Abs. 2 
BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.
Ziel des Verfahrens ist zunächst die Schaffung der planungsrecht-
lichen Voraussetzungen zur (Weiter)-Entwicklung eines etablier-
ten Gewerbestandortes durch die Aufstellung des Bebauungspla-
nes A 3a. Damit wird seitens der Gemeinde das städtebauliche 
Ziel verfolgt, die Belange der Wirtschaft, der Landwirtschaft 
sowie der Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen gemäß 
§ 1 Abs. 6 Ziffer 8 a), b) und c) im Rahmen der Gemeindeent-
wicklung und somit in der Bauleitplanung zu berücksichtigen. 
Insbesondere soll die Standortsicherung und die Schaffung von 
Entwicklungsmöglichkeiten für einen ortsansässigen Betrieb pla-
nerisch vorbereitet werden.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans A 3a umfasst die zu 
entwickelnde Erweiterungsfläche mit einer Größe von rund 13,6 
ha und liegt nördlich des bestehenden Gewerbegebietes Girbels-
rath. Er wird im Norden von der Bundesstraße 264, im Osten 
von der Landesstraße 264, im Süden von dem bestehenden Ge-
werbegebiet und im Westen vom Merzenicher Weg begrenzt. 
Enthalten sind die Flurstücke 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 54, 56, 
60 und 61der Flur 31, Gemarkung Merzenich. Die genaue Ab-
grenzung kann der Planzeichnung entnommen werden.

Gemäß § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsver-
ordnung vom 26.08.1999 – GV NRW S. 516); geändert durch 
Artikel 4 d. Gesetzes v. 29.04.2003 (GV. NRW. S. 254), in Kraft 
getreten am 15.05.2003; Artikel 18 des Vierten Befristungsgeset-
zes vom 05.04.2005 (GV. NRW. S. 332), in Kraft getreten am 
30.04.2005; VO vom 05.08.2009 (GV. NRW. S. 442, ber. S. 

481), in Kraft getreten am 01.09.2009 bestätigt der Unterzeich-
ner, dass der Wortlaut der vorstehenden Bekanntmachung mit 
dem Ratsbeschluss vom 23.06.2022 übereinstimmt und nach § 
2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung verfahren wur-
de. Die öffentliche Bekanntmachung des vorstehenden Ratsbe-
schlusses wird hiermit angeordnet.
Der Ratsbeschluss zur Genehmigung und frühzeitigen Betei-
ligung zum Planentwurf des Bebauungsplanes Merzenich A 3a 
„Gewerbegebiet Girbelsrath“ vom 14.12.2023 wird hiermit ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Merzenich A 3a „Gewerbe-
gebiet Girbelsrath“ einschließlich der Begründung liegt gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom

29. April 2024 bis 31. Mai 2024 einschließlich
bei der Gemeindeverwaltung Merzenich, Außenstelle Zukunfts-
werkstatt, Stabstelle Innovation & Wandel, Dürener Straße 4, 
52399 Merzenich, Zimmer 19/20, während der Dienststunden 
zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Zusätzlich erfolgt 
die Offenlage gem. § 3 Abs. 1 PlanSiG (Planungssicherstellungs-
gesetz) auch online auf der Website der Gemeinde unter: 
Wirtschaft/Bauen | Gemeinde Merzenich (gemeinde-merzenich.de)
zusätzlich online auf dem Beteiligungsportal des Landes NRW 
unter:
Startseite | Beteiligung NRW #heimatgestalter
oder per Mail an:
beteiligung@gemeinde-merzenich.de 
Es wird hiermit Gelegenheit gegeben, sich während der oben 
genannten Auslegungsfrist über die künftige Bauleitplanung 
der Gemeinde Merzenich zu informieren bzw. Stellung zu neh-
men. Stellungnahmen können innerhalb dieser Zeit während der 
Dienststunden entweder persönlich, schriftlich, auch per E-Mail, 
oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. 
Die Dienststunden der Verwaltung sind
 montags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 mittwochs – freitags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
 mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Stellungnahmen, die nicht innerhalb der oben genannten Aus-
legungsfrist abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB bei der Beschlussfassung über die Bauleitplanung unbe-
rücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist bei der 
Aufstellung eines Bebauungsplanes unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Merzenich, den 19.04.2024
Der Bürgermeister
(Gelhausen)

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH
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Mitteilungen der Verwaltung
Haushalt der Gemeinde Merzenich 

für 2024
Der aktuelle Haushaltsentwurf der Gemeinde Merzenich für das 
Jahr 2024 wurde nach intensiver Vorbereitung durch den Haupt- 
und Finanzausschuss vom Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
14.03.2024 beschlossen und liegt nun zur Prüfung beim Kreis 
Düren vor. 
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter www.gemein-
de-merzenich.de finden Sie unter der Rubrik „Politik/Gemeinde“ 
den Punkt „Haushaltsdaten“. Dort finden Sie zum Anschauen 
oder Herunterladen die Präsentation zum Haushaltsentwurf 
2024, den Investitionsplan 2024 – 2027, den Haushaltsentwurf 
2024 sowie auch den interaktiven Haushalt der Gemeinde Mer-
zenich. Sie können auch den entsprechenden QR-Code nutzen.
Im Folgenden sehen Sie die Stellungnahmen der politischen Gre-
mien aus dem Gemeinderat zum Haushalt 2024:

SPD-Haushaltsrede 2024

CDU-Haushaltsrede 2024

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung und des Ge-
meinderats, sehr geehrte Gäste in den Zuschauerreihen, 
das Vorwort des Haushaltsentwurfs für das Jahr 2024 präsentiert 
uns eine Bilanz, die besorgniserregender ist als in den Vorjahren.  
War bisher für die nächsten Jahre immer ein positiver Haushalt 
in Aussicht gestellt worden, steht heute unmissverständlich fest, 
dass wir bis 2027 tief in den roten Zahlen sein werden.  
Was hat sich verändert? 
Die Haushaltssicherung wurde durch das CDU geführte Mi-
nisterium in Düsseldorf aufgehoben. Denn durch Corona und 
Ukraine Krise waren in den Jahren 2020 bis 2023 Buchführungs-
praktiken möglich, um die Haushaltssicherung zu umgehen.  
So konnten wir in der Gemeinde selbst weiter über freiwillige 
Leistungen entscheiden.  
Was jedoch nicht bedeutet, dass wir den Sparwillen verlieren und die 
Allgemeine Rücklage der Gemeinde immer weiter reduzieren.  
In Merzenich werden seit Jahren die Steuern erhöht, anstatt durch 
Einsparungen endlich wieder einen positiven Haushalt zu erreichen.  
Dieses Jahr soll mit Willen des Bürgermeisters die Grundsteuer B 
um 80% Punkte auf dann 749% steigen. Seit 2021 wurde diese 
Steuer jedes Jahr um jeweils 40% Punkte gegen die Stimmen der 
SPD erhöht. 
2017 noch betrug die Grundsteuer B in der Gemeinde 489% 
und wurde 2018 auf 509% erhöht. Im Vorwort des Haushalt 
2018 wurde bei der Erhöhung der Steuern vom Bürgermeister 
versprochen, „den Bürgern etwas zurückzugeben“. Es hieß da-
mals, dass diese Steuergelder für die Dorfverschönerung bereit-
gestellt werden.  
Der Bürger mag selbst urteilen, was davon seit 2018 in den Ort-
schaften angekommen ist. 

Weitere Erhöhungen folgten durch den Bürgermeister mit CDU-
Mehrheit seit 2021: 
 • 2021 - 589%  
 • 2022 - 629% 
 • 2023 - 669% 
 • 2024 - 749% 
Für 2024 ist jetzt eine Erhöhung von 80% Punkten geplant anstelle 
von 40% Punkten, um keine Erhöhung der Grundsteuer im Jahr 
2025 vorzunehmen zu müssen.  In 2025 sind Kommunalwahlen. 
Die allgemeine Rücklage unserer Gemeinde schrumpft im glei-
chen Zeitraum bedenklich, von etwa 20,5 Millionen Euro im 
Jahr 2021 auf geplante 6 Millionen Euro im Jahr 2027. Die 
finanziellen Entscheidungen der letzten Jahre haben zu einem 
erheblichen Defizit geführt, das auch nach der Kommunalwahl 
2025 die Rücklagen weiter drastisch reduzieren wird. 
Unsere Kritik richtet sich auch gegen die Verwendung der zusätz-
lichen Steuereinnahmen für zweifelhafte Investitionen, wie den 
Ankauf von Immobilien am Poolplatz und die Anmietung von 
Büroräumen, die weder nachhaltig noch im Sinne der Bürgerin-
nen und Bürger sind.  
Die Entscheidung des Bürgermeisters, ein Gebäude in Girbels-
rath als neuen Bauhof zu wählen, wurde hier im letzten Jahr als 
finanzielles „Fass ohne Boden“ betrachtet, Ende offen.  
Zudem tragen Marketingausgaben weiter zur angespannten fi-
nanziellen Lage bei. 
Die Überlegung, kommunale Wohnungen am Hamweg zu ver-
kaufen, um schnelle Einnahmen zu erhalten, steht im krassen 
Gegensatz zu dem dringenden Bedarf an bezahlbarem Wohnraum.  
Die Forderung der SPD-Fraktion ist, der Erhalt von kommuna-
lem, bezahlbarem Wohnraum muss Priorität haben. 
Dem Projekt Morschenich-alt steht die SPD kritisch gegenüber.  
Mindestens 5% der maximalen 90 Millionen Euro Fördersum-
me muss als Eigenanteil an der Förderung durch die Gemeinde 
bezahlt werden.  
Dieser Eigenanteil von über 4 Millionen Euro muss über Kredite 
finanziert werden, zu derzeitigen Zinssätzen von ca. 4%. 
Zwar wird auch eine Planungsgesellschaft beauftrag, aber die not-
wendigen finanziellen und personellen Ressourcen aus dem Rat-
haus müssten in anderen Projekten dringender eingesetzt werden. 
Zusammenfassend müssen wir feststellen, dass die aktuelle Fi-
nanzpolitik des Bürgermeisters, gekennzeichnet durch fehlenden 
Sparwillen und unverantwortliche Ausgaben, uns keine andere 
Wahl lässt, als den Haushalt für das Jahr 2024 abzulehnen. 
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 
Jürgen Zeyen SPD-Fraktionsvorsitzender 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Her-
ren der Verwaltung, sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen, sehr 
geehrte Besucher und Besucherinnen, sehr geehrte Vertreter und 
Vertreterinnen der Presse, liebe Ratsmitglieder,  
die wir heute über den Haushalt 2024 der Gemeinde Merzenich 
entscheiden werden. 
Bevor ich zum Inhalt meiner Haushaltsrede komme, möchte ich 
die besten Genesungswünsche an unseren Fraktionsvorsitzenden 
Dirk Becker richten, der sich wie kein Anderer auch in diesem 
Jahr wieder mit dem Haushalt auseinandergesetzt hat und der 
jetzt ganz kurzfristig seine Teilnahme an der heutigen Ratssitzung 
gesundheitsbedingt absagen musste. 
(Es gilt das geschriebene Wort) 
Leider müssen wir feststellen, dass unsere Bemühungen der letz-
ten Jahre, den Haushalt mit den im Rat beschlossenen Maßnah-
men zu stabilisieren, aufgrund von neuerlichen, nicht vorherseh-
baren Einflüssen, nicht auskömmlich waren.  



55

Ausgangslage: 
auf der Ausgabenseite steigen - die Kreisumlagen um 1 Mio. Euro 
und 
- die Personalkosten aufgrund des umzusetzenden Tarifabschlus-
ses ebenfalls um 1 Mio. Euro 
auf der Einnahmenseite sinken 
- die Schlüsselzuweisungen auch um 1 Mio. Euro 
Die Gemeinde Merzenich startet vor Aufstellung des Haushalts 
2024 also mit einem Defizit von 3 Mio. Euro. 
So wie der Gemeinde Merzenich geht es im Übrigen nahezu al-
len Kommunen in NRW, sodass sich rund 355 Kommunen aus 
NRW, dass sind knapp 90%, mit einem Brandbrief an die Lan-
desregierung gewandt haben, darin die Situation schilderten und 
Unterstützung forderten. 
Die Landesregierung hat sich diesen Problemen nicht verschlos-
sen, allerdings gab es keine finanziellen Hilfen für die Kommunen 
über höhere Schlüsselzuweisungen, sondern nur neue Regularien, 
die ein ansonsten zwingendes Haushaltssicherungskonzept zeit-
lich nach hinten verschieben. 
Zusätzliches Geld können Kommunen von der Landesregierung 
nur über Förderprojekte erhalten.  
Auch in künftigen Jahren werden die Zuwendungen vom Bund 
für das Land und somit auch für die Kommunen weiter sinken. 
Um diese Situation mal auf den Sport zu übertragen: 
Funktionäre beschließen, dass Kreisligavereine bei einem Spiel 
gegeben einen Bundesligisten bereits mit 3 Gegentoren das Spiel 
beginnen, aber man erwartet nach 90 Minuten mindestens ein 
Unentschieden und wünscht beiden Vereinen viel Erfolg, lasst 
Euch etwas einfallen. 
Kommen wir zurück zum Haushalt. 
Von den 3 Mio. Euro Defizit, werden bereits rund 1,4 Mio. Euro 
im vorgelegten Haushalt 2024 kompensiert. 
Die CDU Merzenich hat sich sehr intensiv mit dem Haushalt 
und den freiwilligen Ausgaben beschäftigt und sieht kein weite-
res, tragfähiges Einsparpotential. 
Herr Bürgermeister, wenn ich als stellvertretender Fraktionsvor-
sitzender schon mal die Gelegenheit habe die Haushaltsrede für 
die CDU zu halten, nutze ich auch die Gelegenheit zu sagen: 
während der „kleinen“ Haushaltsberatungen innerhalb der Frak-
tion möchte ich das ein oder andere Mal nicht in ihrer Haut ste-
cken, wenn ich hartnäckig Zahlen hinterfrage. Ich bin als Finanz-
beamter halt zahlenafin, als 
Geschäftsführer verantwortungsbewusst und als Bürger von Merze-
nich nehme ich die Belange der Bewohner/-innen wahr und ernst. 
Umso mehr freut es die CDU-Fraktion, wenn wir sehen, dass Sie 
trotz des Defizits den Bürgern und Bürgerinnen von Merzenich 
incl. aller Ortsteile etwas zurückgeben, indem Sie einen Großteil 
der Projekte mit Fördermitteln realisieren. 
Einem relativ geringen prozentualen Eigenanteil steht ein gro-
ßer Zuschuss aus Landesmitteln gegenüber. Würde man diesen 
Mehrwert für die Gemeinde mit in den Haushalt einfließen las-
sen, wäre der Haushalt unstrittig positiv. Dafür unsererseits ein 
großes Danke.  
Für uns ist es in diesem Zusammenhang daher nicht nachvollzieh-
bar, dass Stimmen im Rat laut werden, die bereits im Rat beschlos-
sene und förderfähige Projekte zurückstellen wollen. Förderungen 
würden verfallen und künftig müssten diese Projekte zu 100% 
eigenfinanziert werden oder könnten nicht mehr realisiert werden. 
Wir distanzieren uns vehement gegen die ebenfalls aus diesen 
Reihen kommenden Rufe, die Personalkosten pauschal um 15% 
zu kürzen.  Meine Damen und Herren, diese Forderung ist eine 
schallende Ohrfeige gegen das gesamte Personal der Verwaltung! 
Die fassungslosen Blicke der Mitarbeiter der Verwaltung, die in 
dieser HFA-Sitzung dabei sein mussten, werde ich nicht verges-
sen. Diese Forderung wird spätestens am darauffolgenden Mor-
gen sämtliches Personal erreicht haben und jeder wird gespannt 
auf das entsprechende Protokoll gewartet haben.  Meine Damen 
und Herren, wer solche Forderungen in den Raum wirft, der 

muss auch Roß und Reiter benennen! Sie wollen mit ihrer For-
derung jede 7. Stelle streichen! Und das bei zunehmenden Auf-
gaben im Rahmen des unaufhaltbaren Strukturwandels und der 
Betreuung von nunmehr fast 500 Flüchtlingen. 
Meine Damen und Herren, bei den Haushaltsberatungen kam 
aus einer anderen Richtung die Forderung auf, der Bürgermeister 
hat gem. § 75 Abs.2 S.1 GO NRW einen ausgeglichen Haushalt 
aufzustellen. Dem vorangestellt ist jedoch die Sicherung der ste-
tigen Erfüllung seiner Aufgaben. 
In den Haushaltsberatungen konnte ich nicht erkennen, dass 
aus selben Reihen Einsparpotential für den Haushalt 2024 gese-
hen wurde.  Sollte die Verwaltung einen Haushalt aufstellen, der 
nicht auf die vorhandenen Rücklagen zurückgreift, so müssten 
die Hebesätze für die Grundsteuer B auf knapp 1.200% angeho-
ben werden. Eine Erhöhung um weitere 450 Prozentpunkte bzw. 
um weitere 60% des aktuell im Haushalt geplanten Hebesatzes 
von 749%! Vor 3 Jahren sah man in diesen Reihen eine Hebesatz-
anpassung um jährlich 40 Prozentpunkte äußerst kritisch (redak-
tionell: es wurde nur Bezug auf die Grundsteuer B genommen, 
da diese nahezu alle Einwohner/-innen betrifft, natürlich gelten 
die Ausführungen auch im weitesten Sinne für die Grundsteuer 
A und die Gewerbesteuer). 
Die CDU Merzenich ist für die Anhebung der Hebesätze in dem 
wie im Haushalt 2021 vereinbarten Maße. 
Wir können der Verwaltung folgen, die Hebesatzanpassung für 
2025 vorzuziehen. Die Begründung hierfür liegt im Wesentli-
chen in der geänderten Ermittlung der Bemessungsgrundlagen 
für die Grundsteuer.  
Durch die Umsetzung der Grundsteueranpassung in 2025 darf 
die Gemeinde absolut nicht mehr einnehmen, wie bei der ur-
sprünglichen Berechnung. Durch das Vorziehen hätten wir zwei 
Jahre mit gleichen Einnahmen und könnten die Umverteilung 
transparenter darstellen. Dass einzelne Bürger weniger und An-
dere mehr bezahlen müssen, ist der neuen Rechtsprechung ge-
schuldet und liegt nicht in der Verantwortung der Gemeinde. 
Wir bleiben im kreisweiten Vergleich mit unseren Hebesätzen für 
2024/2025 noch immer im unteren Bereich. Dies ist eine Er-
wähnung wert. 
Mit dem vom Land NRW geförderten Rückerwerb der Ortschaft 
Bürgewald (Morschenich-Alt) ergeben sich für die Zukunft viele 
Chancen für die Gemeinde. Nicht nur der Rückerwerb wird ge-
fördert, sondern auch die Entwicklung hin zu einem neuen Ort.  
Die CDU Merzenich steht deutlich hinter dieser Entscheidung. 
Dieses Thema näher zu beleuchten, würde den heutigen Rah-
men sprengen. 
Allerdings kann bereits heute beurteilt werden, dass die Erneue-
rung der über Jahre in Morschenich-Alt brachliegenden Infra-
struktur deutlich kostenintensiver sein wird, als unser Eigenanteil 
von 5% der Gesamtkosten. 
Fazit:  
Den steigenden Aufwendungen stehen deutliche 
Mindereinnahmen entgegen! Bund, Land und Kreis verbrauchen 
das Geld, was dem letzten Glied in der Kette, uns, der Kommu-
ne, letztlich fehlt.   
Jegliche, realistische und ehrliche Versuche, die Finanzen unserer 
Gemeinde auf gesunde Füße zu stellen, wird seit Jahren immer 
wieder aufs Neue torpediert. 
Die CDU Merzenich hatte zu entscheiden, ob wir die neuen 
Spielregeln für den Haushalt annehmen oder die Unterstützung 
in unseren Schwerpunkten zurücknehmen. Zurücknehmen,  zu-
lasten der Investitionen in Bildung und Betreuung und des Er-
halts der notwendigen Infrastruktur, sowie der Unterstützung 
unserer Vereine. 
Derzeit ist es für die CDU Merzenich wichtig, sich für eine le-
bendige und lebenswerte Gemeinde einzusetzen und wir nehmen 
daher die neuen Spielregeln an. 
Der Haushalt 2024 wird ein prognostiziertes Defizit von 
1.603.129 € haben! Aufgrund der neuen Regelungen für die 
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Haushaltssicherung wird diese vermieden. 
Die CDU Merzenich stimmt dem Haushalt mit den vorgeleg-
ten Änderungen zu, denn dieser Haushalt 2024 in seiner jetzigen 
Form, ist eine gute Basis für die Zukunft von Merzenich und 
seinen Bürgerinnen und Bürgern. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die am Haushalt 2024 
konstruktiv mitgewirkt haben. 
Vielen Dank 
Marcus Gninka 
stellv. Fraktionsvorsitzender CDU Merzenich 

CLF-Haushaltsrede 2024
CLF im Rat der Gemeinde Merzenich 
Haushaltsrede zum Haushalt 2024  der Gemeinde Merzenich  
Gemeinderatssitzung am 14.03.2024 
Es gilt das gesprochene Wort. 
Haushaltsrede 2024 der CHRISTLICH-LIBERALEN FRAK-
TION (CLF) 
„Generationengerechtigkeit“ – heute schon an Morgen denken. 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Gelhausen, 
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 
sehr geehrte Gäste im Zuschauerraum, 
der durch die Gemeindeverwaltung eingebrachte Haushalt für 
das Jahr 2024 zeigt deutlich auf woher wir kommen und wohin 
wir gehen. 
Zunächst eine Feststellung: Wir kommen aus einer schulden-
freien Vergangenheit.  In 2008 betrug die Ausgleichsrücklage 2,8 
Mio. Euro. Noch in 2018 gab es einen positiven Wertbeitrag von 
gut 200 T€ in der Ausgleichsrücklage, die aber schon in 2019 
vollständig aufgebraucht wurde. 
Seit 2020 ist der Haushalt dauerhaft defizitär und die Verschul-
dung steigt somit an. Das Defizit wird bzw. muss aus der noch 
verbleibenden, aber ständig weiter abschmelzenden Allgemeine 
Rücklage entnommen. Das reicht aber dennoch nicht: Das er-
wartete Defizit in 2024 beträgt weitere 1,6 Millionen Euro.  
Darüber hinaus muss man im Blick behalten, dass weitere 5,5 
Millionen Euro als Bilanzierungshilfe aus dem Isolierungsgesetz 
COVID 19 und Ukraine, die in 2026 noch auszubuchen sind.  
Nun ein Ausblick: Schon etwa Mitte der nächsten Legislaturpe-
riode werden alle Rücklagen aufgezehrt sein. Weitere Millionen-
defizite türmen sich auf, trotz der kontinuierlichen Steuererhö-
hungen der vergangenen Jahre.  
Daraus leitet sich für uns die Pflicht zum Gegensteuern ab. Denn wir 
tragen auch die Verantwortung für die kommenden Generationen.  
Uns ist bewusst, dass äußere Faktoren die finanzielle Situation der 
Gemeinde belasten, z.B. Kreisumlage und vor allem die steigende 
Jugendamtsumlage.  Trotz aller hervorragenden parteipolitischen 
Verbindungen und Verflechtungen winken auch die Merzenicher 
CDU- und Grünen- Kreistagsfraktionsmitglieder Jahr für Jahr 
das Ausgabenverhalten des Kreises Düren und die damit immer 
größeren Belastungen somit auch für Merzenich durch.      
Als Christlich-Liberale Fraktion lassen wir uns von unserer Ver-
antwortung für die 
Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Merzenich leiten. Wir 
haben Einsparpotenziale im Rahmen der Haushaltsberatung vor-
geschlagen um Steuererhöhungen und Verschuldung abzuwen-
den, zumindest aber abzumildern.   
Eine seriöse Diskussion über die Priorisierung der gemeindlichen 
Ausgaben hat nicht stattgefunden. Niemand kann behaupten, 
dass alle Vorhaben in der Gemeinde und alle Stellen der Verwal-
tung absolut gleich wichtig sind. In dieser Lage muss priorisiert 
werden! Uns erschreckt, dass dies noch nicht einmal im Ansatz 
getan wurde. Sind wir nicht alle dazu gewählt, um sorgsam mit 
der uns anvertrauten Gemeinde und dem Geld des Bürgers um-
zugehen? Dieser Frage müssen wir uns stellen!  
Weder in der 1. noch in der 2. Lesung des Haushaltes gab es eine 

konstruktive Diskussion. Nachdem im letzten Jahr unsere Ein-
sparvorschläge mehrheitlich abgelehnt wurden, wurden unsere 
Vorschläge diesmal gar nicht erst beraten, geschweige denn da-
rüber abgestimmt.
Unter anderem haben wir Einsparungen bei folgenden Ausgaben 
vorgeschlagen:
 • Umgestaltung Poolplatz – Gesamtvolumen 5 Mio. € –  
  Eigenanteil Merzenich 
  250 T€. Hierbei soll der gesamte Platz mit einer exklusi- 
  ven „Goldrand“- Grauwacke zum Preis von über 500€/ 
  m² (nur für den Stein!) gepflastert werden. Was für ein  
  teures Pflaster! Das wird sich im Kurvenbereich durch die  
  zahlreichen Busse rasch wieder lösen. Unser Vorschlag,  
  zumindest im Kurvenbereich preiswerten Asphalt einzu- 
  bauen, wurde schon im Fachausschuss abgelehnt.   
 • Personalkosten: Diese haben sich in den letzten zehn Jah- 
  ren fast verdoppelt. Wir haben vorgeschlagen, diese durch  
  ein entsprechendes Personalkonzept auf das Niveau von  
  2018 zurückzufahren, was einer Reduktion um rd. 15%  
  entspricht. Übrigens gab es auch 2018 eine funktionie- 
  rende Verwaltung!  
 • City-Ticket:  Wegfall der Subventionierung, da es genü- 
  gend bereits subventionierte Alternativen gibt, wie das  
  Deutschland-Ticket bzw. „Deutschlandticket Sozial“. 
 • Streichung der Subventionierung zur Entschotterung von  
  privaten Vorgärten 
 • Streichung des geplanten Beachvolleyballfeldes  
 • Erlöse durch Verkauf der gemeindeeigenen Immobilie  
  Hamweg 12 an eine soziale Wohnungsbaugenossenschaft.  
 • Wirtschaftswege: Aufschub der Sanierung, stattdessen  
  Priorisierung der Sanierung der Ortsstraßen 
Durch diese maßvollen Reduktionen ließe sich sparen und die 
Belastung der Bürgerschaft zumindest reduzieren. Stattdessen 
sollen die bereits von CDU, Linke und Grüne beschlossenen 
kontinuierlichen Steuererhöhungen in diesem Jahr vorgezogen, 
sprich verdoppelt werden.  In Zeiten von Inflation werden die 
Bürgerinnen und Bürger dies schmerzlicher denn je im Porte-
monnaie spüren.  
Auch am konjunkturellen Himmel ziehen dunkle Wolken auf. 
Gewerbesteuern und Einkommensteuerumlagen werden in den 
kommenden Jahren zurückgehen. Wie sollen dann aufgenomme-
ne Schulden abgetragen werden?  
Wir haben dem Erwerb von Morschenich-Alt nicht zugestimmt, 
weil sich eine kleine Gemeinde wie Merzenich trotz der Landes-
förderung damit finanziell völlig übernimmt.  
Jetzt schon sehen wir die Haushaltsbelastung:  
Allein der Unterhalt dieses Ortes beträgt mehr als eine halbe Mil-
lion € pro Jahr. Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde ha-
ben dies zu tragen. Welchen Nutzen haben sie davon?  
Wir erkennen trotz der sehr prekären Haushaltssituation der Ge-
meinde Merzenich keinen Sparwillen. Ausgaben werden einfach 
fortgeschrieben. Aus unserer Sicht lebt die Gemeinde Merzenich 
über ihre Verhältnisse. Das strukturelle Defizit wird von Jahr zu 
Jahr größer. 
Dank „Taschenspielertricks“ der schwarz-grünen Landesregie-
rung können nun Kommunen den Finanzrahmen weit überziehen 
ohne in die Haushaltssicherung zu rutschen. Die Überschreitung 
der 5%igen Rücklagenentnahme in zwei aufeinanderfolgenden 
Jahren führt nun nicht mehr zur Haushaltssicherung. Dadurch 
wird aber nichts besser. Wir fahren nur schneller „vor die Wand“.    
Ich erinnere: Wenn wir so fortfahren, ist die allgemeine Rücklage 
spätestens Mitte der nächsten Legislaturperiode vollständig aufge-
zehrt, da wir mit knapp 10% bereits deutlich mehr als früher gelten-
de „rote Linie“ der 5% aus den Rücklagentopf entnehmen werden.  
Der Haushalt wird nur noch durch Rücklagenzugriffe und schlim-
mer noch, durch immer höhere Schulden bilanziell ausgeglichen!  
Vor der Überschuldung kommt die Verschuldung. Die Verwal-
tung der Gemeinde Merzenich führt aus, dass neben einer ver-
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doppelten Steuererhöhung ein massiver Anstieg der Pro-Kopf-
Verschuldung von 1.150 € Ende 2022 um 50% auf 1.750 € in 
2024 stattfindet. Wohlbemerkt vor Berücksichtigung der nach-
gereichten Änderungslisten, die alles noch schwieriger machen.  
Ja, die Kommunen im Land NRW sind nicht gut finanziert. Das 
Land könnte den Gemeinden mehr Geld geben. Trotz Brand- 
und Bittbriefen und aller parteipolitisch guten Kontakte tut das 
Land das aber nicht. 
Gestatten Sie mir zum Ende der Ausführungen noch eine Frage 
angesichts des wachsenden Kulturangebotes der Gemeinde: Als 
im April 1912 die Titanic mit dem Eisberg kollidiert war und zu 
sinken begann, spielte die Musikkapelle bis zum Untergang. Ist 
dies auch das Szenario für unsere Gemeinde?    
In der Gesamtbetrachtung des Haushaltes 2024, unter Abwä-
gung der Risiken sowie der fehlenden Bereitschaft zum Spa-
ren, lehnen wir diesen Haushaltsplan für das Jahr 2024 ab. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Klaus Breuer 
(Vorsitzender der CHRISTICH-LIBERALEN FRAKTION) 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Her-
ren,  ein Krisenjahr liegt hinter uns, vielfältige Aufgaben bedingt 
durch Kriege, gestiegene Energiepreise und eine hohe Inflation 
mussten und müssen kompensiert werden. Diese Faktoren zei-
gen eine nicht unerhebliche Auswirkung auch auf unseren Ge-
meindehaushalt auf. Nicht nur die Bürgerinnen, sondern auch 
die Verwaltung müssen den gestiegenen Energiekosten Rechnung 
tragen. So lässt sich das hohe Defizit unter anderem, mit jeweils 
einer Mio.€ Mehrausgaben alleine für drei Positionen erklären:
  Die Erhöhung der Kreisumlage gegenüber dem Vorjahr, gestie-
gene Personalkosten durch hohe Tarifabschlüsse, sowie eine Ver-
ringerung der Umsatzsteuer und Schlüsselzuweisungen.
Der Anstieg der Baukosten führt zudem zu einer Verteuerung der 
veranschlagten Kosten unserer Gemeindeprojekte.
Wollen wir unsere Kommune auch weiterhin fortschrittlich, in-
novativ, sozial, umweltfreundlich und nachhaltig gestalten, muss 
aber auch investiert werden.
Mit dem Rückkauf von Morschenich Alt erhalten wir die ein-
malige Chance einen neuen zükunftsweisenden Weg zu gestalten. 
Es bietet sich die Gelegenheit auf den Gebieten der Forschung, 
Nachhaltigkeit, des Umwelt- und Artenschutzes eine Vorreiter-
stellung einzunehmen und einen Mehrwert für die Kommune 
zu erzielen.
Die geplante Steuererhöhung der Grund- und Gewerbesteuer 
von 2025 um ein Jahr vorzuziehen, sehe ich als unabdingbar an. 
Unser aller Beitrag dient dazu, unsere Gemeinde auch in diesem 
Jahr leistungsfähig, attraktiv und lebenswert zu erhalten und 
auch das Defizit teilweise zu kompensieren. Nur wenn wir alle 
wichtigen Auf- und Ausgaben wahrnehmen können, bleibt die 
Unterstützung der Vereine, der sozialen Projekte, für unsere Kitas 
und Schulen, auf hohem Niveau.
Letztendlich kommt es allen Bürgerlnnen zugute, insbesondere 
unserer nächsten Generation, unseren
Kindern und Enkel. Ein Abwägen mit Augenmaß muss gegeben 
sein um Ausgaben, wie z.B. ein neues Beach Volleyball Feld zu 
verschieben und Großprojekte, wie die Umgestaltung des Pool- 
und Lindenplatzes kostengünstiger zu gestalten.
Sparen und trotzdem investieren wird eine Herausforderung auch 
für das Jahr 2024 darstellen. Handlungsfähigkeit und die Vermei-
dung einer Haushaltssicherung gilt es zu erhalten.
In diesem Kontext möchte ich für eine Änderung der zukünf-
tigen Haushaltsberatungen werben, losgelöst vom Haupt- und 

Finanzausschuss und unter Mitwirkungsmöglichkeit auch der 
fraktionslosen Ratsvertreter. Es wird allen Parteien ein fairer Aus-
tausch und eine dem Wahlergebnis von 2020 gerechte Mitwir-
kung erzielt. Wegweisende Beschlüsse, Projekte und Meinungen 
können so im Vorfeld definiert und debattiert werden
Weiterhin kritisch sehe ich die Erweiterung der Kiesgrube durch 
die Fima Collas in Golzheim an. Aus
Gründen der Ökologie, des Arten -und Umweltschutz habe ich 
meine Bedenken mehrfach geäußert.
Alternative Kieserzeugung, wie eine Gewinnung aus Altmateria-
lien, bleibt unbeachtet. Hier zählt der Profit und leider hat die 
Gemeinde Merzenich diese Erweiterung befürwortet.
Ebenso lässt die geplante Verlegung der Kabeltrasse durch die Fir-
ma Amprion viele Fragen und Argumente offen.
Als meine Aufgabe im Gemeinderat sehe ich auch weiterhin 
mein Engagement für eine Priorisierung der sozialen Belange, des 
Arten -und Umweltschutz und einer lebenswerten Kommune, 
an. Der Klimawandel lässt sich nur mit unterschiedlichen Maß-
nahmen aufhalten um ein Gegenstück zu Starkhitzeperioden zu 
schaffen. Meine Anträge, die ich im letzten Jahr verfasst habe, 
berücksichtigen diese Aspekte und erfordern ein geeignetes, wei-
teres Handlungskonzept.
Unter diesen Gesichtspunkten, nach reiflicher Abwägung aller 
Aus- und Aufgaben und für eine Generationengerechtigkeit, 
stimme ich dem Haushalt für das Jahr 2024 zu.
Meinen Dank möchte ich auch an die Mitarbeiterlnnen der Ver-
waltung für die konstruktive Zusammenarbeit richten.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Vera Boltersdorf
Merzenich, den 14.03.2024
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Jetzt bewerben für den 
Heimatpreis NRW

Die Gemeinde Merzenich wird auch in diesem Jahr wieder den 
Heimatpreis NRW vergeben können, eine entsprechende Förder-
zusage des Landes wurde uns im Februar erteilt.
„Mit dem Heimatpreis soll das Engagement der Menschen wert-
geschätzt werden, die ihre Heimat jeden Tag, im Großen wie im 
Kleinen, gestalten“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
Die Heimatpreisvergabe wird von unserer Dorfmanagerin Teresa 
Beverungen koordiniert. Sie nimmt ab sofort Bewerbungen an 
unter tbeverungen@gemeinde-merzenich.de. Bis zum 31. August 
2024 sind Bewerbungen möglich. Die Auswahl der drei Erstplat-
zierten erfolgt dann durch den Ausschuss für Soziales, Schule, 
Sport und Kultur, bevor der Gemeinderat eine endgültige Aus-
wahl trifft und die drei Gewinner ermittelt. Die Ehrung erfolgt 
dann im Rahmen des Ehrenamtsfestes der Gemeinde Merzenich.
Insgesamt wird ein Preisgeld von 5.000 Euro ausgelobt.
Beschreiben Sie in der Mail Ihre besondere Leistung und Ihren 
Einsatz für Ihre Heimat oder für das Vereinsleben. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung an tbeverungen@gemeinde-merzenich.de!
Gefördert durch das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau 
und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen.

Aktionswoche stieß auf großes Interesse
Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen und Dorfmanagerin 
Teresa Beverungen ziehen ein positives Fazit der ersten Merzenicher 
Aktionswoche „Alles Müll oder was?“, die vom 11. bis zum 17. März 
stattgefunden hatte und viele Aktionen rund um die Themen Nach-
haltigkeit, Müllentsorgung oder Umweltschutz beinhaltete.
Bei der Müllsammelaktion haben knapp 100 Merzenicherinnen 
und Merzenicher teilgenommen, darunter auch viele Kinder. Ge-
sammelt wurde unter anderem an der Elle, im Pützpark, in Golz-
heim, im Merzenicher Musikerviertel sowie in Morschenich-Neu 
und Morschenich-Alt.
Beim Nachhaltigkeitsworkshop konnten sich 30 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus Politik, Unternehmen, Bürgerschaft und 
Verwaltung informieren und austauschen und gemeinsam Maß-
nahmen entwickeln.
Das Fahrrad-Repair-Café auf dem Lindenplatz fiel sprichwörtlich 
ins Wasser, trotzdem fanden vereinzelt Bürgerinnen und Bürger mit 
ihrem Fahrrad den Weg zum Repair-Café und holten sich Repara-
tur- und Pflegetipps vom Fachmann. „Die Aktion soll auf jeden Fall 
nochmal wiederholt werden“, verspricht Karina Vonhögen.
Beim Umweltquiz konnten vier Gewinner ausgezeichnet und mit 
Preisen bedacht werden, darunter Merzenich-Artikel, FairTrade-
Schokolade oder eine Trinkflasche aus Glas für unterwegs.
Abgerundet wurde die Aktionswoche durch eine interessante 
Führung mit unserer Historikerin und Archivarin Inga Mehlert-
Garms zum Thema „Walze-Löhr – früher und heute“.
Wir bedanken uns für die Teilnahme und das Interesse an der 
Aktionswoche „Alles Müll oder was?“
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60 Jahre verheiratet
Vor 60 Jahren, am 28. Februar 1964, gaben sich Edeltraud und 
Josef Kurth im Standesamt Düren das Ja-Wort. Das Merzenicher 
Paar feierte jetzt das Jubiläum der Diamantenen Hochzeit und 
konnte sich auch über den Besuch von Bürgermeister Georg 
Gelhausen freuen. Wir schließen uns den zahlreichen Glückwün-
schen an und wünschen Edeltraut und Josef noch viele weitere 
glückliche Ehejahre!

Bürgersprechstunde
Nutzen Sie die Gelegenheit des persönlichen Gespräches mit 
unserem Bürgermeister.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder regelmäßige Bürgersprech-
stunden mit Bürgermeister Georg Gelhausen. Hier können alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Merzenich Fragen stellen 
und mit dem Bürgermeister persönlich ins Gespräch kommen.
Die nächste Bürgersprechstunde findet statt am Freitag, 17. Mai 
2024, um 17.30 Uhr in der Zukunftswerkstatt Merzenich, Dü-
rener Straße 4.
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Sollte der Termin für Sie nicht passend sein, können Sie Ihre Fra-
gen via Mail an den Bürgermeister schicken. Verwenden Sie hier-
zu die Adresse buergermeister@gemeinde-merzenich.de

Rätseln mit den Mundart-Experten
Beim letzten Seniorennachmittag der Gemeinde Merzenich wur-
de nicht nur in geselliger Runde in der Weinberghalle gefeiert, 
sondern auch ordentlich gerätselt. Beim spontanen „Heimat-
Quiz“ stellten Organisatorin Irene Parting und Bürgermeister 
Georg Gelhausen die Mundartqualitäten der anwesenden Gäste 
auf die Probe: Was ist eine „Schlingpütz“? Welche Geschäfte gab 
es kurz nach dem Krieg in der Bergstraße? Wer war „Hötche“ 
aus der Brunnenstraße? Die unterhaltsame Fragerunde hielt den 
ganzen Saal auf Trab und schnell wurde der Wunsch nach einer 
Wiederholung beim kommenden Seniorennachmittag geäußert. 
Bürgermeister Georg Gelhausen startete schon kurz darauf die 
Vorbereitungsarbeiten und rief eine kleine Mundart-Expertenrun-
de ins Leben, um Begriffe, Anekdoten und Geschichten zu ermit-
teln. Schnell wurde klar, dass ein Termin nicht ausreicht, und so 
entstand eine Art Stammtisch, bestehend aus Peter Werres, Willi 
Clemens, Adele & Günther Hamboch, Hans-Peter Geuenich, Li-
selotte Krumpen und Peter Dederichs. „Im Vorlauf zum 800. Ge-
burtstag unserer Gemeinde im kommenden Jahr ist der Blick in die 
jüngste Vergangenheit unserer Ortschaften eine tolle Ergänzung 
dieses Jubiläums. Ich bedanke mich bei der Expertenrunde für die 
schönen Erinnerungen, die sie mit uns und den Menschen in der 
Gemeinde Merzenich teilen“, so Georg Gelhausen.
Um die Wartezeit bis zum nächsten Seniorennachmittag zu ver-
kürzen, veröffentlichen wir ab heute im Amtsblatt ein paar aus-
gewählte Begriffe, ermittelt und geprüft von der Mundart-Exper-
tenrunde der Gemeinde Merzenich. Viel Spaß beim Lesen!
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WO?
KITA MORSCHENICH-ALT

ELLENER STR. 34, 52399 MERZENICH

WANN?
SAMSTAG, 27.04.2024 | 13-19 UHR
SONNTAG, 28.04.2024 | 13-17 UHR

WAS?
LESUNG
FOTOAUSSTELLUNG
VIDEO- & MUSIKSHOW

MALKURS FÜR KINDER
Bitte um Anmeldung:
beteiligung@gemeinde-merzenich.de

MORSCHENICHER KUNST- & KULTURTAGE

Bildmaterial: B. Servos

Bildmaterial: B. Servos

Morschenicher Kunst- und Kulturtage
Am Samstag, 27. April, von 13 bis 19 Uhr und am Sonntag. 
28. April, von 13 bis 17 Uhr gibt es in der ehemaligen Kinder-
tageseinrichtung in Morschenich-Alt eine Fotoausstellung des 
Heimatforschers Bernd Servos, eine Bilderausstellung von Ulrike 
Thiel, Malaktionen für Kinder, Lesungen sowie am Samstagabend 
eine Morschenich-Video-Show mit musikalischer Untermalung.
Programmpunkte:
Samstag: 14 bis 15:30 Uhr: Malen für Kinder unter Anleitung  
 von Ulrike Thiel 
 16 - 16:30 Uhr: Lesung von Ulrike Thiel aus ihrem  
 Buch „Tristan“
Sonntag: 14 - 15:30 Uhr: Malen für Kinder unter Anleitung  
 von Ulrike Thiel 
 16 - 16:30 Uhr: Lesung von Ulrike Thiel aus ihrem  
 Buch „Tristan“
Durchgängig an beiden Tagen: Bilderausstellung von Ulrike Thiel 
UND Fotoausstellung „Morschenich“ von Servos sowie weitere 
Ausstellungen Morschenicher Kunst- und Kulturschaffender.
Die Morschenicher Kunst- und Kulturtage sind ein Projekt des 
Netzwerks „kompetenzz“ und werden gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie unter-
stützt vom Kreis Düren, von der Zukunftswerkstatt Kommunen 
und der Gemeinde Merzenich.
Foto: Roland Baege für Wider Sense TraFo.

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Johanna und Nikolaus feiern „Goldene“
Wir gratulieren den Eheleuten Johanna und Nikolaus Kort zu 
einem besonderen Ehejubiläum. Das Paar hat sich am 10. Fe-
bruar 1974 das Ja-Wort gegeben und feiert damit die Goldene 
Hochzeit. Neben Freunden und Verwandten gehörte auch Orts-
vorsteher Dirk Guder zu den Gratulanten. Wir schließen uns den 
Glückwünschen an und wünschen Johanna und Nikolaus alles 
Gute und viele weitere glückliche Ehejahre.

Gemeinde Merzenich empfängt 
Landwirtinnen und Landwirte

Beim Neujahrsempfang der ortsansässigen Landwirtinnen und Land-
wirte sowie der landwirtschaftlichen Unternehmen der Gemeinde 
Merzenich konnten sich das Team des Gebäude- und Liegenschafts-
management mit Teamleiterin Christina Kaever und Sachbearbeiterin 
Nadine Trigui sowie Johannes Jansen vom Team Planen und Bauen, 
Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen und Bürgermeistermeis-
ter Georg Gelhausen über rege Teilnahme freuen.
Beim offiziellen Teil wurde unter anderem das mittlerweile abge-
schlossene Freizeitwegekonzept noch einmal beleuchtet, außerdem 
stellte man das Wirtschaftswegekonzept vor, welches im Früh-
jahr starten soll. Zudem stellte Karina Vonhögen ihre umfassende 
Nachhaltigkeitsstrategie vor, gefolgt von einem Vortrag der Bio-
logischen Station, bei dem es unter anderem um das Förderpro-
jekt „Vertragsnaturschutz in NRW“ geht. Ziel dieses Projektes ist 
die Förderung der typischen und selten gewordenen Pflanzen und 
Äcker und der typischen und selten gewordenen Tiere der Feldflur.
Im Anschluss an die Vorträge blieb dann noch Zeit für den di-
rekten und persönlichen Austausch im Sitzungssaal des Merze-
nicher Rathauses.

Sperrung Ortsdurchfahrt Kerpen-Buir
Aufgrund von Kanalsanierungsarbeiten kommt es in unserer 
Nachbarkommune Kerpen-Buir ab dem 22. April zu einer Sper-
rung der Ortsdurchfahrt. Die Sanierungsarbeiten umschließen 
den Knotenpunkt Kirchenstraße, Bahnstraße, Merzenicher Stra-
ße und Eichemstraße. Die Sperrung dauert voraussichtlich an bis 
einschließlich 3. Mai 2024. 
Entsprechende Umleitungsempfehlungen werden seitens des 
durchführenden Unternehmens weiträumig platziert, unter 
anderem entlang der L264 und der L257 bei Merzenich und 
Morschenich sowie ab der B264 und L327 bei Golzheim. Der 
Busverkehr in Buir wird während der Bauzeit über die Kranken-
hausstraße und den Hohlweg umgeleitet.
Wir bitten um Beachtung.

Studierende entwickeln Perspektiven 
für Morschenich-Alt

Die Ergebnisse einer halbjährigen stadtplanerischen Semester-
arbeit von Studenten der TH Detmold in Morschenich-Alt – zu-
künftig Bürgewald – werden noch bis in den Frühsommer hin-
ein durch eine Ausstellung sichtbar gemacht. Zahlreiche Bilder, 
Dokumente, Statistiken, Pläne und Entwürfe können aktuell im 
Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu besichtigt werden.
Aufgabe der Studierenden unter der Leitung von Prof. Dipl. Ing. 
Oliver Hall, Fachgebiet Stadtplanung und Städtebauliches Ent-
werfen der TH Detmold, war es, die zurückgebliebene „Leere“ 
der Umsiedlungsortschaft mit neuen, innovativen und kreativen 
Inhalten zu füllen. „Aufbauend auf den vorhandenen Strukturen 
und Potentialen wollen wir den Ort der Zukunft gestalten“, so 
Oliver Hall.
Unter anderem wurden Perspektiven für die zukünftige Wirt-
schaftsstruktur des Ortes sowie der Aufbau erneuerbarer Energien 
untersucht. Auch die Nutzung alter Gebäude und der Infrastruk-
tur wurden ebenso analysiert wie mögliche Anpassungsmaßnah-
men an den Klimawandel.
„Die Studierenden konnten mit dieser Projektarbeit nicht nur ihren 
Bachelor erfolgreich zum Abschluss bringen, sondern leisten auch 
noch einen wichtigen Beitrag im Kontext des Masterplans Bürge-
wald“, so Strukturwandelmanager Lennart Schminnes, der als Koor-
dinator und Schnittstelle zwischen Gemeinde und der TH Ostwest-
falen-Lippe, wo er selbst seinen Abschluss machte, fungierte.
Bei Interesse an der Ausstellung werden Sie sich bitte an Lennart 
Schminnes telefonisch unter 02421/399-176 oder per Mail unter 
lschminnes@gemeinde-merzenich.de.
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Das Gospeloratorium „Prince of Peace“ von Ralf Grössler wird 
am 26. Mai um 18 Uhr in der Christuskirche in Düren (Wil-
helm-Wester-Weg 1, 52349 Düren) aufgeführt. In einem großen 
Kooperationsprojekt unter der Leitung von Andrea Eich singen 
der Junge Chor Düren und der Gospelchor „Inspiration“ aus 
Merzenich (Leitung: Ella Eich, die auch den Solopart singt) so-
wie der Junge Chor und der Kammerchor St. Castor Alsdorf zum 
ersten Mal zusammen.
Grössler beschreibt das Werk als „Symphonisches Gospelorato-
rium über Jesus von Nazareth“ für Sopran-Solo, zwei gemischte 
Chöre und Orchester. Er spannt darin einen weiten Bogen mit 
musikalischen Stilelementen von der barocken Fuge bis hin zu 
Soul, Blues oder Jazz. Die Kernaussage lautet: Frieden auf der 
Welt ist – über alle Religionen hinweg – nur mit Liebe und Ver-
gebung möglich.

Über einen freiwilligen Beitrag zum Ausgleich der Konzertkosten 
in Höhe von 15 Euro freuen wir uns sehr. Kinder, Jugendliche, 
Auszubildende und Studenten sind hiervon ausgenommen.
Eine weitere Aufführung findet am 25. Mai um 19:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Castor in Alsdorf (Burgstraße 4, 52477 Alsdorf) statt.

INFO
Notruf Feuerwehr 112
Wehrleitung  
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de

Freiwillige Feuerwehr
Nachruf Arnold Kelzenberg

Am 02. April 2024 ist unser ge-
schätzter Kamerad Arnold Kel-
zenberg im Alter von 82 Jahren 
unerwartet verstorben.
Arnold, genannt Arno, war seit 
1965 in der Feuerwehr aktiv. Zu-
nächst als Mitglied in der Lösch-
gruppe Arnoldsweiler (damals 
Amt Merzenich), bevor er 1980 
in die Löschgruppe Merzenich 
wechselte. 

Im Jahre 2001 wurde Arno als Oberfeuerwehrmann in die Ehren-
abteilung überstellt. Ihm waren die gelebte Kameradschaft und 
der enge Kontakt zur Einsatzabteilung unserer Löschgruppe stets 
wichtig. Bis zuletzt war Arno aktiv und bei vielen Veranstaltun-
gen der Feuerwehr präsent, die er durch eine freundliche und 
humorvolle Art immer bereichert hat. 
Wir behalten Arnold stets in dankbarer Erinnerung und bewah-
ren ihm ein ehrendes Andenken für beinahe sechs Jahrzehnte 
treuen Feuerwehrdienst. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Lieselotte sowie seinen Kindern. 
Die Beisetzung findet am 23. April um 10:30 Uhr auf dem Fried-
hof in Merzenich statt. 
Mit stillem Gruß, die Löschgruppenführung Merzenich

Prince of Peace – gemeinsam gospeln
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Aus dem Archiv

Zwei ganz besondere Stücke waren für die Führung im Vor-
raum des Rathauses ausgestellt. Die Skizze und das Modell der 
Bronzestatur des Laurenz Hamacher, die vom Kölner Künstler 
Dankwarth Albersmann geschaffen wurde. © F. Schmitz Mit Walze Löhr begann und endete der Rundgang. Seine 

Bronzestatur erinnert nicht nur an seine Person, sondern das 
Gedenken an sein Wirken bringt auch die Erinnerung an die 
30er bis 50er Jahre und das Alltagsleben der damaligen Be-
völkerung wieder ins Gedächtnis. © F. Schmitz

Die Geschichte der Nachhaltigkeit und 
des Umweltbewusstseins entdecken – 

Geschichtsspaziergang durch Merzenich
Bei strahlendem Sonnenscheinfand die Nachhaltigkeitswoche 
der Gemeinde Merzenich mit der Führung „Walze Löhr – früher 
und heute“ am Sonntag, den 17.03.2024, ihren Abschluss. 
Historikerin und Archivarin Inga Mehlert-Garms nahm die Teil-
nehmenden bei einem Geschichtsspaziergang durch den Ortskern 
Merzenichs auf eine interessante Reise in die Vergangenheit mit. 
Mit Fotografien, Dokumenten, Karten und Objekten aus den 
Beständen des Gemeindearchivs wurde die Zeit nach 1945 bis in 
die 1980er Jahre lebendig erläutert. 

Mit großem Interesse hörten die Besucher unter anderem die Ge-
schichte und Geschichten zum Denkmal des Laurenz Hamacher 
und seiner Person, erfuhren mehr über die Bedeutung der Pappel 

für die Gemeinde und ihre Bewohner und schauten sich vor Ort 
die Entwicklung des Ellebachs an. 
„Die zahlreichen Dokumente des Gemeindearchivs können über 
so viele Fragen Auskunft geben. Auch über Themen, die vielleicht 
im ersten Augenblick nicht mit Verwaltungsschriftgut in Verbin-
dung gebracht werden - Umweltbewusstsein, Nachhaltigkeit und 
Abfallentsorgung. Besonders machte die Runde, dass die Teil-
nehmenden ihre eigenen Erinnerungen an diese Geschichte der 
Gemeinde mit der Gruppe teilten und damit die Erzählungen 
noch ein Stück weit lebendiger machten,“ beschreibt Inga Meh-
lert-Garms ihren Eindruck zum Geschichtsspaziergang. 
Seien wir gespannt, welches Wissen die Archivalien des Gemein-
dearchivs noch bereithalten. Zukünftig sind weitere Führungen 
und Vorträge geplant.
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Familien, Kinder und Jugend

Senioren

 

 

 

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Schulen

Ostererzählung einmal anders

Im Schulgottesdienst zum Thema Ostern stellten in diesem Jahr 
die Kinder des ersten Schuljahres die Raupe Jechrima vor. Zu 
jedem Körperglied der Raupe, dargestellt durch bunte Ballons, 
kannten die Kinder Geschichten zum Leben Jesu. Der erste, wei-
ße, Ballon sollte daran erinnern, dass Gott ein guter Hirte ist, 
der sich um alle seine Schäfchen sorgt. Gerade beim Erzählen 
der Ostergeschichte, die ja nun, nicht nur für Kinder, stellen-
weise erschreckend und traurig ist, ist die Geschichte, dass wir 
uns auf Gott auch in dunklen Zeiten verlassen können, eine 
wichtige Voraussetzung dafür, dass Kinder der Ostergeschichte 
ohne Ängste folgen können. Der zweite, lilafarbene Ballon, stand 
für die außergewöhnliche Geburt Jesu, die die Kinder durch die 
Weihnachtsgeschichte kannten. Der dritte, blaue Ballon, erinner-
te an Jesu Taufe, durch die er zum Christen wurde. Zum vierten, 
gelben Ballon, gab es die Geschichte vom blinden Bartimäus, 
den Jesus sehend machte. Der fünfte, rote Ballon, symbolisierte 
die Wut Jesu, die er empfand, als Händler in einem Tempel Ge-
schäfte machten. Dies führte zu Auseinandersetzungen mit den 
Schriftgelehrten. Der sechste, grüne Ballon, erinnerte an den Ein-
zug in Jerusalem am Palmsonntag. Zum siebten, braunen Ballon, 
kannten die Kinder die Geschichte vom letzten Abendmahl. Das 
Teilen von Brot und Wein findet in unseren Messfeiern immer 
noch zur Erinnerung an den Gründonnerstag statt. Zum achten, 
schwarzen Ballon, wurde dann das Ereignis vom Karfreitag vor-
getragen. An der Stelle, als Jesus vom Kreuz abgenommen und 
in einem weißen Laken in eine dunkle Höhle gebracht wurde, 
hielten zwei Kinder ein weißes Bettlaken vor die Raupe Jechrima. 
Die „Verpuppung“ der Raupe in ihrem „Kokon“ wurde von den 
am Gottesdienst teilnehmenden Kindern aufmerksam beobach-
tet. Ein durchsichtiger Ballon, der den Kopf der Raupe darstellte, 

begann bunt zu leuchten und als sich das Bettlaken senkte, er-
schienen am Körper der Raupe zwei bunte Schmetterlingsflügel, 
die zwei Kinder vorsichtig auf und ab bewegten. Die tot erschei-
nende Raupe verwandelte sich in einen Schmetterling, so wie wir 
Christen glauben, dass nach Jesu Tod auch eine Wandlung statt-
gefunden hat und dass Jesus am Ostersonntag auferstanden ist. 
Das letzte Kind erklärte zum leuchtenden Ballon, dass wir des-
halb ein fröhliches Osterfest feiern können und daran glauben, 
dass nach unserem Tod nicht alles vorbei ist und wir zu Gott dem 
guten Hirten zurückkehren. 
Die vortragenden Kinder erhielten nach ihrer Darbietung einen 
wohlverdienten, kräftigen Applaus. Oben im Altarraum vor den 
anderen Kindern zu stehen und etwas zu präsentieren hat sicherlich 
den ein oder anderen Überwindung gekostet. Unter diesen Um-
ständen auch noch die gerade erst erworbene Lesefähigkeit unter 
Beweis zu stellen war wirklich beeindruckend! Einfach spitze! 

Schulbühne wird zum Experimentierlabor
Die Anzahl weißer Kittel auf der Bühne war schon auffällig. Aber 
in Anbetracht des Mottos „Zeitreise – Zurück in die Zukunft“ 
bot sich die Idee geradezu an, dem Publikum der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich verrückte Doktoren und ihre Zeitmaschi-
nen zu präsentieren. 500 Besucher waren in die Aula der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich gekommen, ausverkauftes Haus wie 
immer, seit es das Schulvarieté an der Schule gibt. Zum 16. Mal 
präsentierte sich die Gesamtschule mit 30 Beiträgen und über 
200 Akteuren den Gästen – und auch in diesem Jahr war das 
Staunen und die Begeisterung über die Vielfalt der Beiträge groß.
Tanzbeiträge folgten auf Sketche, rührselige Balladen wechselten 
mit Rock- und Chormusik, Schwarzlichttheater war ebenso zu 
sehen wie boulevardeske Stücke – was alle Beiträge verband, war 
die thematische Fokussierung auf unterschiedliche Zeiten. Und 
so wurden die Zuschauer*innen mit phantasievollen Kostümen, 
viel Musik und immer wieder unerwarteten Ideen theatralisch 
und musikalisch durch verschiedene Jahrhunderte geführt.
Dabei war in diesem Jahr sehr erfreulich, mit welcher Begeiste-
rung die jungen Akteure agierten. „Es war die typische Varieté-
atmosphäre zu spüren“, meinte ein zufriedener Gotthard Vaaßen, 
der das Varieté 2007 ins Leben gerufen hat und in diesem Jahr 
erstmals als Zuschauer erlebte. Als Organisator dieser Mammut-
veranstaltung beerbten Vaaßen Özlem Kayan-Özsoy und Ina Sei-
ler sowie Thomas Metz. Mit Erfolg, denn das 16. Varieté bot ab-
wechslungsreiche Unterhaltung und einige absolute Highlights. 
So begeisterten die Siebtklässlerinnen Lea Amelie und Lynn mit 
einem perfekten Showtanz, in dem zwei Songs gleichzeitig ab-
gespielt wurden. Die DG-Gruppe von Denise Mendes Santana 
sorgte mit ihrer dynamischen Schwarzlichtzeitreise für tolle Stim-
mung. Lina Schwan und Jana Schmidt glänzten mit ihren Inter-
pretationen der Hits 7Years von Lukas Graham und A thousand 
years von Christina Perri. Die Lachmuskeln wurden vor allem 
durch den DG-Kurs 10 von Frau Seiler und den Literaturkurs 
der Q1 strapaziert. „Es war so ein wunderbarer Abend“, meinte 
eine Schülermutter. „Die Kinder spüren, dass sie gemeinsam et-
was Großartiges leisten.“
Selbst die Moderation entpuppte sich in diesem Jahr als groß-
artige Bühnenshow, denn Sebastian Jaek, Justus Wrona und Eliot 
Jansen präsentierten eine eigene Zeitreise-Nummer, die schau-
spielerisch höchsten Ansprüchen genügte. „Der Facettenreich-
tum der Beiträge hat mich wirklich beeindruckt“, meinte Bür-
germeister Frank Rombey. „Die Atmosphäre der Veranstaltung 
unterstreicht den Zusammenhalt an einer Schule, an der jeder 
sein Können präsentieren darf!“
Eine Kunstausstellung, die in der Pause besichtigt wurde, kom-
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plettierte einen künstlerischen Abend, der an der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich Tradition hat, in seiner Besonderheit aber 
gar nicht genug gewürdigt werden kann. Die wohlwollende At-
mosphäre des Publikums, in dem sich auch viele ehemalige Schü-
ler*innen und Kolleg*innen befanden, war der Dank für einen 
großartigen Abend. Schulleiter Stefan Möller dankte am Ende 
unter großem Applaus allen Beteiligten. „Es war wieder einmal 
ein großer Abend für unsere Schule!“, resümierte er.

Solimarsch 2024 der KGS Golzheim
Am 22.03.2024, dem letzten Tag vor den Osterferien, stand für 
die Kinder der KGS Golzheim kein „normaler“ Unterricht auf 
dem Plan. Dieser Tag sollte ganz im Zeichen der Solidarität und 
des Miteinanders stehen. 
So trafen sich morgens fast 130 motivierte Kinder, ihre Lehrer 
und Betreuer und einige Eltern auf dem Schulhof um in einem 
gemeinsamen christlichen Impuls und mit gemeinsam gesunge-
nen Liedern Gottes Segen für die geplante Wanderung zu erbit-
ten. Wir danken Frau Manuela Althausen für die schöne Gestal-
tung dieses Impulses. 
Im Anschluss marschierte eine gut gelaunte Truppe raus in die 
Natur. Alle Kinder schafften die Marke von 5 gewanderten Kilo-
metern, doch die meisten waren gar so motiviert, dass sie ihre 
Strecke auf 10 gewanderte Kilometer erhöhten. 
Dank der großzügigen Spenden von Familien und Freunden 
kann so wieder eine großzügige Spendensumme zusammenkom-
men. Mit dieser unterstützen die Kinder unter anderem durch 
Peter Borsdorff Kinder aus unserer Region, denen es nicht gut 
geht und die in Notlagen sind. 
Wir danken allen Kindern, Lehrern, Betreuern und mitgehenden 
Eltern für ihr tolles Engagement und den spendenden Familien 
und Freunden für ihre großzügigen Spenden. 
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Wo geht’s lang in Girbelsrath?
Fußball ist auch an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ein 
beliebter Pausensport – vor allem in Merzenich, wo ein Kunst-
rasen für optimale Bedingung sorgt. Fußball ist aber auch ein 
emotionales Spiel, bei dem es schon mal heiß hergehen kann. 
Seit Ende Januar sorgen daher 15 Schüler*innen aus Klasse 6 und 
7 in jeder Pause am Standort Merzenich für Ordnung im Fuß-
ballkäfig. Diese hatten nämlich im Vorfeld an einer mehrtägigen 
theoretischen und praktischen Schiedsrichter-Ausbildung durch 
Philipp Schloderer teilgenommen, um die wichtigsten Kenntnis-
se für diese schwierige Aufgabe zu erlernen. 
Angestoßen hatten die Idee die Klassensprecher*innen des Stand-
orts Merzenich im Rahmen des SV-Wochenendes. Dieses stand 
unter dem Motto „Voll unfair?!“ – kein Wunder, dass sie da an 
den Fußballkäfig denken mussten, wo das doch einer der häufigs-
ten Sätze dort ist.
Zugegeben, der Satz fällt immer noch – allerdings viel seltener. 
Routiniert, ruhig und unparteiischen achten die Schüler*innen-
Schiris nicht nur auf die konsequente Einhaltung der Fußball-
regeln. „Gepfiffen hatten sie schon vorher. „Wir haben das schon 
oft gemacht“, so mattheo und Fynn. „Aber jetzt nach der Aus-
bildung sind wir viel sicherer.“ Auch die Sicherheit der Spielen-
den und ein angemessener Umgangston untereinander wird von 
ihnen kontrolliert. Und natürlich gibt es nicht nur Jungs. „In 
unserem Käfig pfeifen Schiedsrichter oder Schiedsrichter*innen“, 
meinen Leni und Maya. Als Zeichen der erfolgreich absolvier-
ten Ausbildung überreichten Sandra Spinger (Abteilungsleitung 
I) und Anna Niederau (SV-Lehrerin) den Schiedsrichter*innen 
feierlich ihre Trillerpfeifen. „Das ist ein weiteres Beispiel unserer 
erfolgreichen SV-Arbeit“, meint Anna Niederau.

Die Kinder der KGS Merzenich auf ganz 
neuen Wegen beim Sponsored Walk 

In diesem Schuljahr sollte vom bisherigen Konzept des Sponso-
red Walks der KGS Merzenich abgewichen werden. Anstelle des 
Runden Laufens auf der Schulwiese in Kombination mit einem 
Mini-Fußballturnier wurde in diesem Jahr das Event in den Pütz-

park verlegt. Das Bringen der Kinder zum Parkplatz am Pützpark 
führte ein wenig zum Verkehrschaos in Merzenich, doch ab dann 
verlief alles reibungslos. Die Kinder trafen sich klassenweise an 
den mit Klassenbezeichnungen versehenen orangenen Pylonen, 
die von da an das Zeichen des Treffpunktes an den verschiedenen 
Stationen waren. Jede Jahrgangsstufe bekam einen anderen Start-
bereich im Pützpark zugewiesen und nach einer vorgegebenen 
Zeit wurde im Uhrzeigersinn gewechselt. Eine Strecke von ca. 700 
Metern bildete eine Runde, die von Eltern und unterschiedlichen 
Sponsoren (Familienmitgliedern, Freunden, Nachbarn, Firmen) 
unterstützt wurden. Dabei reichte die Spende von 10 Cent bis zu 
sagenhaften 250 Euro pro Runde. Das dadurch eingenommene 
Geld soll zu 50 Prozent an die Aktion „Running for kids“ von 
Peter Borsdorff gehen, der damit Kinder mit Beeinträchtigungen, 
Krankheit oder in Armut unterstützt. Die andere Hälfte soll für 
schulische Zwecke verwendet werden. Mit dem Gedanken „Ge-
meinsam sind wir stark“ starteten die Kinder höchst motiviert 
und liefen oder gingen eine halbe Stunde lang Runde um Runde. 
Alle staunten nicht schlecht, als bereits im ersten Schuljahr eine 
maximale Rundenzahl von 8 Runden erlaufen wurde. An den 
anderen Stationen fanden die Kinder die Möglichkeit sich auf 
einem Minifußballfeld und in einem Skaterbereich auszutoben, 
auf einer Kletterspinne oder an einer Tischtennisplatte zu spie-
len, ein Klettergerüst mit Rutsche zu erkunden oder auf einer 
großen Wiese verschiedene Spielgeräte und ein Schwungtuch zu 
nutzen.  In allen Bereichen hatten die Kinder großen Spaß und 
immer wieder wurde die Gelegenheit genutzt andere Jahrganss-
tufen bei ihrem Sponsorenlauf anzufeuern. In keinem Bereich 
war den Kindern Müdigkeit anzusehen. Im Gegenteil! Zum Ab-
schluss des absolut gelungenen Sportfestes gaben alle Kinder der 
KGS Merzenich bei den Bewegungen zu den Anweisungen des 
„Sportinators“ noch einmal alles. Einem Flashmob ähnlich be-
wegten sich die Kinder zur Musik und zu den Anweisungen aus 
der Soundbox. Was für ein schönes Miteinander am letzten Tag 
vor den Osterferien! 
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 Kindergärten

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Liebe Eltern, liebe Merzenicher*Innen und alle Interessierte,
wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür in 
unserer Kita Bürgewald einzuladen!
Dies ist eine wunderbare Gelegenheit für Sie, unsere Einrichtung 
kennenzulernen, unser Team zu treffen und einen Einblick in 
unser pädagogisches Konzept zu erhalten.
Datum: Samstag, 25. Mai 2024
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Ort: Obere Straße 1b, 52399 Merzenich, Kita Bürgewald
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, folgendes zu erleben:
• Führungen durch unsere Räumlichkeiten, inklusive der Grup-
penräume und des Außengeländes
• Vorstellung unseres Teams und unserer pädagogischen Ansätze
• Informationen zu unseren Programmen, Aktivitäten und Ange-
boten für Kinder
• Gelegenheit, Fragen zu stellen und individuelle Gespräche zu 
führen
• Kennenlernen anderer Eltern und potenzieller zukünftiger Kita-
Freunde für Ihre Kinder
• Verschieden Spielmöglichkeiten
• Bastelangebote
… und vieles vieles mehr!!!
Das Programm beginnt um 11:00 Uhr durch eine Segnung der 
evangelischen Pfarrerin Frau Weyer. Anschließend haben Sie 
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Kindergärten die Gelegenheit, unsere Räumlichkeiten zu erkunden, sich über 
unser pädagogisches Konzept zu informieren und mit unserem 
engagierten Team ins Gespräch zu kommen.
Für das leibliche Wohl sorgt unser Förderverein, der für Sie eine 
Auswahl an Speisen und Getränken bereithält. Genießen Sie in 
gemütlicher Atmosphäre Köstlichkeiten und nutzen Sie die Ge-

legenheit, um sich mit anderen Eltern auszutauschen.
Wir freuen uns darauf, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen 
und Ihnen unsere Kita näherzubringen. Falls Sie im Voraus Fra-
gen haben oder besondere Anliegen, zögern Sie bitte nicht, uns 
zu kontaktieren.
Das gesamte Team der Kita Bürgewald

0 24 21 / 69  79 6 - 40
info@porschen-media.de
www.porschen-media.de

MEDIEN · DESIGN ·  
WEB

WERBETECHNIK ·  
WERBEMITTEL

DRUCK · VERLAG ·  
LETTERSHOP

IHRE NEUE WEBSEITE

FÜR KLEINES GELD

ZUM PREIS VON 1799,— € NETTO

IDEAL FÜR KLEIN-
U. MITTELSTÄNDISCHE UNTERNEHMEN

ANGEBOTS-PAKET:

WORDPRESS PREMIUM-THEME

LEISTUNGSSTARK

KONTAKTFORMULAR

SECURITY-PACK UND VIELE WEITERE FEATURES OPTIONAL MÖGLICH

AUF WUNSCH ZOOM-SCHULUNG FÜR DIE INHALTSPFLEGE
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 29.04.2024
Montag, den 13.05.2024

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 03.05.2024
Donnerstag, den 16.05.2024

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Freitag, den 26.04.2024 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 20.04.2024 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Samstag, den 18.05.2024 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 04.05.2024
Freitag, den 17.05.2024
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:
 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 
 produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 26.04.2024
Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:

https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 

Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2024

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)

Herrn Prömpers  02421 / 399-120
 oder
Frau Heinen          02421 / 399-0
 mproempers@gemeinde-merzenich.de
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
        oder
        jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
        oder
        espilles@gemeinde-merzenich.de
Herr Hirschberger   02421 / 399-141
 oder
 fhirschberger@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 20.06.2024
16:00 – 18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße

Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 

Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353

Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de  
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net  
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 15 53 

Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de  
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A            
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Sonntagscafé in Merzenich 
Das nächste Sonntagscafé - immer am 1. Sonntag im Monat 
nach dem Sonntagsgottesdienst - findet am Sonntag, den 05. 
Mai 2024 statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten unse-
rer GdG.
Einladung zu Taizé-Gottesdiensten in Morschenich-Neu
Wie bereits bekanntgegeben, finden die Taizé-Gottesdienste ab 
dem Monat Mai – Sonntag, den 12. Mai 2024 um 17:00 Uhr – 
in der neuen Lambertuskapelle in Morschenich-Neu statt.
Wenn man von Taizé spricht, meint man damit die ökumenische 
Gemeinschaft christlicher Brüder in dem kleinen Dorf Taizé in 
Burgund / Frankreich. Vor gut 80 Jahren hat Frère Roger Schutz 
dort eine Gemeinschaft von Brüdern gegründet, deren Haupt-
anliegen ist, Christen aller Bekenntnisse zusammenzuführen. Das 
Gemeinsame, nicht das Trennende zwischen den Christen wird 
dort betont. Millionen gläubiger Menschen, vor allem jüngere, 
haben in den vergangenen Jahrzehnten dort Tage der Besinnung 

und der Gemeinschaft mit Menschen „aus der ganzen Welt“ er-
lebt - bereichernde Erlebnisse, die niemand mehr missen möchte. 
Von Beginn an hat sich diese Gemeinschaft um neue Formen der 
Liturgie bemüht. Gottesdienste in Taizé sind geprägt von einer 
ruhigen Grundstimmung mit wenigen Worten, vielen Liedern, 
die x-mal wiederholt werden und jeweils einer großen Pause des 
Schweigens, die zum persönlichen Gebet einlädt.
Zehn Taizé-Lieder haben Aufnahme gefunden in unser neues 
Gotteslob.
So gut wie alle, die jemals an solchen Taizé-Gottesdiensten teilge-
nommen haben, fühlen sich von dieser gesammelten Stimmung 
und diesem sehr schlichten „Konzept“ des Gottesdienstes ange-
sprochen. So wundert es nicht, dass sich vielerorts Taizé-Gruppen 
zusammengefunden haben, um ähnliche Gottesdienste in ihren 
Heimatpfarren zu feiern. 
Hier, in unserer GdG Merzenich / Niederzier möchten wir dieser 
Form des Gottesdienstes einen festen Platz im Monatsablauf geben.
Die nächsten Taizé-Gottesdiensttermine sind am: 12. Mai, 16. 
Juni und 14. Juli 2024, jeweils um 17:00 Uhr, in Morschenich-
Neu. Es wäre schön, wenn sich zahlreiche Gläubige für diese Got-
tesdienstform begeistern könnten.
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon
Banneux-Wallfahrt der GdG Merzenich/Niederzier 2023
Auch weiterhin besteht die Möglichkeit, sich bis zum 24. Mai 
2024 zur diesjährigen gemeinsamen Wallfahrt der GdG nach 
Banneux am Mittwoch, den 5. Juni 2024 anzumelden. 
Der Bus wird die Pilger an diesem Tag an folgenden Stationen 
aufnehmen:
Hambach: 7:00 Uhr – Bushaltestelle bei Schebben
Niederzier: 7:10 Uhr – Bushaltestelle Breitestraße an der Kirche
Oberzier: 7:30 Uhr – Bushaltestelle Ellener Straße am Kindergarten
Ellen: 7:40 Uhr – Bushaltestelle Schule Morschenicher Straße 33
Merzenich: 7:50 Uhr – Bürgerhaus Burgstraße 9
Nach dem Aufenthalt in Banneux, fahren wir gemeinsam gegen 
18:00 Uhr wieder nach Hause. Der Busfahrpreis beträgt in diesem 
Jahr wieder 20,00 € pro Person. Anmeldungen zur Fahrt nehmen 
die beiden Pfarrbüros gegen Entrichtung des Fahrpreises entgegen.

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden 
Geschäften: Gardinen Kaiser, Fleischerei Müller und Bäckerei 
Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
Austeilung der Krankenkommunion
Es besteht weiterhin die Möglichkeit die Krankenkommunion zu 
empfangen. Wer diese gerne möchte, der melde sich bitte tele-
fonisch im Pfarrbüro unter 02421 / 33 77 0 an.

Konfirmationsgottesdienst in der Christuskirche, Düren
Sonntag, den 05.05.2024 um 10 Uhr
Es werden konfirmiert:
Joel Ertmann, Merzenich
Lara Ertmann, Merzenich
Alexander Hopp, Ellen
Felix Jahn, Merzenich
Maxim Jost, Oberzier
Lian Kremer, Oberzier
Vivien Kress, Ellen
Celina Mann, Merzenich
Nils Poullig, Huchem-Stammeln
Liam Rogalski, Oberzier
Jonas Schnitzler, Niederzier
Lisa Schnitzler, Niederzier
Nina Schöller, Oberzier
Timo Steinkamp, Huchem-Stammeln
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Malte Frohn, Selhausen
Niklas Grünert, Merzenich
Ole Kesten, Merzenich
Emilia Kirchner, Merzenich
Magnus Küfen, Huchem-Stammeln
Maik Laukart, Merzenich
Nia Laumann, Merzenich
Laura Lubaczewski, Oberzier
Katharina Nohr, Merzenich
Anita Schröder, Düren
Vivien Tierbach, Girbelsrath
Sophie Ufer, Merzenich
Til Winstel, Merzenich
Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Sonntag, den 21.04.2024, 10.00 Uhr
Nächster Kindergottesdienst:
Sonntag, 02.06.2024, 11 Uhr
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-Str. 15
Besuchsdienstkreis  
Freitag, 26.04.2024,  um 10 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 15.05.2024, 15-17 Uhr,
Wir freuen uns auch über neue Gesichter!  
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Günther Brennecke,  02421/82367

Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059

Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 

Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984

Bleiben Sie behütet!

Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer  neu gestalteten 
Homepage (https://evangelischegemeinde-dueren.ekir.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222      

     Seniorenhaus  Marienhof
                                       BURGSTRASSE  12,          52399   MERZENICH
        Tel.: 02421 / 2090-0    Fax.:  02421 / 2090-4020    www.Seniorenhaus-Marienhof.de

In unserem modernen und wohnlich eingerichteten Seniorenhaus
bieten  wir  Ihnen  in  familiärer  Atmosphäre   komfortabel  und
hochwertig eingerichtete Einzelzimmer, eine individuelle Pflege
durch unser qualifiziertes und freundliches Personal sowie:

- Friseur, Cafeteria, Restaurant
   - attraktive und umfangreiche Freizeitangebote

- regelmäßig stattfindende Gottesdienste im Haus
- idyllische Grünanlage in unmittelbarer Ortskernanbindung

  - Kurzzeitpflegeplätze
- Betreutes Wohnen

   Besichtigen Sie unser Haus und lassen Sie sich in
                           einem persönlichen Gespräch umfangreich beraten.

MITARBEITER IN DER

PFLEGE GESUCHT
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Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Merzenich (2024)

Veranstaltungskalender

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung 
an die Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@
gemeinde-merzenich.de 
unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 

Samstag, 20. April 2024
 - Jazz-Dämmerschoppen der Gemeinde Merzenich und des  
  Geschichts- und Heimatvereins mit der französischen Forma- 
  tion „BaCoustic“ und der Martin Reuthner Swing Unit, ab 
  18 Uhr, Heimatmuseum Merzenich an der Bergstraße,  
  Eintritt frei!
Sonntag, 21. April 2024
 - Caféteria der Messdiener und Jungschützen aus Golzheim zu- 
  gunsten des Vereins Inklusives Soziales Miteinander (ISM),  
  14.30 Uhr, Schützenhalle Golzheim
 - Königs- und Prinzenschießen der St. Lambertus Schützenbru- 
  derschaft Morschenich, Festwiese am Bürgewaldzentrum  
  Morschenich
Samstag, 27. April 2024
 - Morschenicher Kunst- und Kulturtage des Heimatforschers  
  Bernd Servos, 14 bis 15.30 Uhr - Malaktion mit Ulrike Thiel,  
  16 bis 16.30 Uhr - Lesung mit Ulrike Thiel aus ihrem Buch  
  „Tristan“, 19 bis 20.30 Uhr – Lieder einer Ausstellung, Mor- 
  schenich-Video-Show mit musikalischer Untermalung von  
  Jean Haffner und Bernd Servos. Bilderausstellung ab 14 Uhr.
Sonntag, 28. April 2024
 - Morschenicher Kunst- und Kulturtage des Heimatforschers  
  Bernd Servos, 14 bis 15.30 Uhr – Kinder-Malaktion mit  
  Ulrike Thiel, 16 bis 16.30 Uhr – Lesung mit Ulrike Thiel aus  
  ihrem Buch „Tristan“. Bilderausstellung ab 13 Uhr.
 - Kirchenkonzert mit der Gruppe „Regenbogen“, dem Katho- 
  lischen Kirchenchor und den „Freunden der Musik“, ab 15  
  Uhr, Pfarrkirche St. Laurentius Merzenich
Dienstag, 30. April 2024
 - Tanz in den Mai
  Merzenich: 17 Uhr, Schützenplatz an der Bahnstraße (Maige 
  ellschaft Merzenich)
  Morschenich: 18:30 Uhr, Festwiese am Bürgewaldzentrum  
  (Jungschützen SDt. Lambertus)
  Girbelsrath: 18 Uhr, Feuerwehrgerätehaus (Löschgruppe  
  Girbelsrath)
  Golzheim: 17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus (Förderverein  
  Löschgruppe Golzheim)
Sonntag, 05. Mai 2024
 - Familientag und Vogelschuss sowie Preisvogelschießen der  
  Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim, ab 12.30 Uhr,  
  Schützenplatz Golzheim
Mittwoch, 08. Mai 2024
 - Frühstückstreff des Vereins Miteinander und Füreinander in  
  Merzenich, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus

Donnerstag, 09. Mai 2024
 - Traktorentreffen von „Dieter’s Treckerfreunden“, auf dem  
  ehemaligen Zeltplatz der Pfadfinder am alten Wasserturm
Freitag, 10. Mai 2024
 - Traktorentreffen von „Dieter’s Treckerfreunden“, auf dem  
  ehemaligen Zeltplatz der Pfadfinder am alten Wasserturm
Samstag, 11. Mai 2024
 - Traktorentreffen von „Dieter’s Treckerfreunden“, auf dem  
  ehemaligen Zeltplatz der Pfadfinder am alten Wasserturm
Sonntag, 12. Mai 2024
 - Traktorentreffen von „Dieter’s Treckerfreunden“, auf dem  
  ehemaligen Zeltplatz der Pfadfinder am alten Wasserturm
Samstag, 18. Mai 2024
 - Schützenfest der Marianischen Schützenbruderschaft Golz- 
  heim, 20 Uhr, Schützenparty mit Krönung der neuen Majes- 
  täten und Live-Musik mit Stimmungssänger „Drickes“,  
  Schützenhalle
 - Jubiläumsveranstaltung zum 50-jährigen Bestehen der Kita  
  „Villa Wichtel“ Girbelsrath unter dem Motto „Märchen im  
  Zauberwald“, 11 bis 16 Uhr, Hauptstraße 35 in Girbelsrath
Sonntag, 19. Mai 2024
 - Schützenfest der Marianischen Schützenbruderschaft Golz- 
  heim, 12 Uhr, Preisvogelschießen, 20 Uhr, Königsball mit der  
  kölschen Partyband „Cover Colonia“, Schützenhalle
Montag, 20. Mai 2024
 - Schützenfest der Marianischen Schützenbruderschaft Golz- 
  heim, 14.30 Uhr, Großer Festzug durch den Ort, anschlie- 
  ßend Vereinsvogelschießen auf dem Schützenplatz
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Vereinsmitteilungen
Aufräumtag der Gemeinde Merzenich – 

der SCM wieder dabei
Mittlerweile ist der SCM jedes Jahr beim Aufräumtag der Ge-
meinde dabei. Dieses Jahr wieder mit Jugend- und Hauptvor-
stand, Trainern und Jugendspielern. Es ist schon erstaunlich, was 
man in so kurzer Zeit mit so ein paar Leuten an Müll findet. 
Dabei hat vor allem die Menge an Kronkorken und vor allem 
Zigarettenfiltern die fleißigen Sammler erschreckt. Traurig wie 
achtlos manche Mitbürger sind. An dieser Stelle ein Aufruf unse-
rer Kinder: Bitte liebe Erwachsene – haltet doch unseren Lebens-
raum sauber und werft nicht alles in die Gegend. Wir Kinder 
wissen, dass es Mülleimer und Aschenbecher gibt.

Rückblick Session 2023/24 von den 
Karnevals und Bühnenfreunden

Girbelsrath 1925 e.V. 
05.11.2023 - Erste Vorbereitung auf die Session 2023/2024

05.11.2023 - Inthronisierung 
Am Sonntag, den 05.11.2023 fand die Inthronisierung der Kar-
nevals und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V. statt. 
Unser Präsident Daniel Giesen eröffnete um 11:11 Uhr die In-
thronisierung. Zu Anfangs wurde unsere längste amtierende 
Prinzessin Alina I. herzlichst verabschiedet. Im Anschluss voll-
zog unser Bürgermeister Georg Gelhausen die Inthronisierung  
von Alexa und Vanessa durch. Auch die Kinder der KG und be-
freundete Vereine konnten an diesen Tag mit viel Freude und 
tänzerischen Programm, unsere diesjährigen Tollitäten Prinzes-
sin Vanessa I. und ihrer Tochter Kinderprinzessin Alexa I. ihre 
Glückwünsche überreichen

27.01.2024 - Große Kostümsitzung
Am Samstagabend war es dann endlich soweit. Präsident Daniel 
Giesen und Vizepräsidentin Alina Neulen eröffneten die Kos-
tümsitzung um 19:11 Uhr. Die Prinzessinnen zogen mit ihrem 
Gefolge ein. Es war durchaus ein mehr als gelungener Abend. 
Indem ein abwechslungsreiches Programm, beginnend mit einem 
Redner und im Anschluss mit Tänzen und Musikgruppen gebo-
ten wurde.
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28.01.2024 - Kindersitzung
Nach der traditionellen Schlüsselübergabe in der Weinberghalle 
-Merzenich, zog es die KG im Anschluss zur ihrer Kindersitzung 
nach Girbelsrath. Zu Beginn durften Alina Neulen und Emily 
Perse die Kindersitzung mit der Kinderprinzessin Alexa I. er-
öffnen. Sie führten durch das bunt gestaltete Kinderprogramm, 
welches von vielen befreundeten Gesellschaften besucht wurde.

08.02.2024 - Weiberfastnacht
An Weiberfastnacht starteten die Karnevals und Bühnenfreunde 
Girbelsrath in den frühen Morgenstunden, beginnend mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Im Anschluss besuchten sie als erstes 
ihren Kindergarten in Girbelsrath. Von da aus ging es zu den 
Grundschulen nach Golzheim und Merzenich. Der traditionelle 
Besuch bei der Firma Stollenwerk durfte natürlich auch in dieser 
Session nicht fehlen. Auch ein kurzer Abstecher ins Zelt, zu den 
Jonge von Berg Merzenich, ließen sie nicht aus. Die ältere Gene-
ration der FAK Merzenich wurde auch mit einem Besuch der Tol-
litäten mit einbezogen. Im Bürgerhaus in Girbelsrath wurde dann 
zum Abschluss des Tages eine karnevalistische Party umgesetzt. 

10.02.2024 - Karnevalssamstag
Dieser Samstag begann mit der Wageneinweihung und Vorbereitung 
für den Zug. Im Nachmittagsbereich erfolgte ein Besuch im Alten-
heim in Merzenich. Danach besuchten wir mit allen Vereinen der 
Gemeinde Merzenich die sogenannte Mundartmesse in Merzenich. 
Diese Messe wurde gehalten von dem Pastor Helmut Macherey. 
11.02.2024 - Karnevalszug mit anschließender After Zoch Party  
Ohne Regen mit viel Sonne, startete die KG ihren Karnevalzug 
durch Girbelsrath. Bunt verkleidet und mit lauter Musik waren 
viele Menschen am Straßenrand. Gegen Mittag startete unsere 
After Zoch Party in der Maarhalle.
Wir möchten noch einmal, die Karnevals und Bühnenfreunde 
Girbelsrath 1925 e.V. , auf diesem Wege neben unseren eigenen 

Kräften uns bei vielen befreundeten Karnevalsgesellschaften mit 
ihren Tollitäten bedanken. 
Den geehrten möchten wir für ihre Vereinstreue auch ein großes 
Dankeschön aussprechen. Natürlich geht ebenso der dank allen 
Gästen und Besuchern, dem Fußball FC Rhenania Girbelsrath, 
der Dorfwerkstatt 2.0, der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich 
Löschgruppe Girbelsrath. 
Hiermit möchten sich unsere Tollitäten Prinzessin Vanessa 
I. und Kinderprinzessin Alexa I. sich für die schöne Session 
2023/24 bedanken. 

Marianische Schützenbruderschaft 
Golzheim

Familientag und Vogelschuss
Die Marianische Schützenbruderschaft Golzheim lädt alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger herzlich zum diesjährigen Familien-
tag mit Vogelschuss am Sonntag, dem 05. Mai 2024 ab 12:30 
Uhr auf den Schützenplatz Golzheim ein.
Nach der Ermittlung des diesjährigen Bruderschaftsvogels auf 
dem Vogelschusshochstand startet im Anschluss das Preisvogel-
schießen für Jedermann. Im Laufe des Nachmittags finden dann 
die Schießwettbewerbe um die Würde des Schülerprinzen und 
des neuen Jungschützenkönigs 2024 statt. Zum Höhepunkt des 
Nachmittages wird dann der neue Schützenkönig auf dem Vo-
gelschusshochstand inmitten der alten Kastanienbäume auf dem 
Schützenplatz ermittelt.
Für das leibliche Wohl steht ab 14 Uhr eine Cafeteria mit le-
ckeren Kuchen und heißem Kaffee in der Schützenhalle für Sie 
bereit. Gleichzeitig bietet ein Imbissstand auf dem Schützenplatz 
Pommes und Grillwurst in gewohnter Qualität an. Für die Kin-
der steht eine Hüpfburg bereit!

Schützenfest 2024 in Golzheim
Zum Auftakt des Schützenfestes 2024 besuchen wir gemeinsam 
den Wortgottesdienst am Samstag, den 18. Mai um 18:30 Uhr 
in der Golzheimer Pfarrkirche St. Gregorius. Nach dem anschlie-
ßenden Umzug durch den Ort startet um 20 Uhr die Pfingstpar-
ty in der Golzheimer Schützenhalle. Im Laufe des Abends findet 
die Krönung der neuen Majestäten unserer Bruderschaft statt. 
Für gute Stimmung und lockere Party-Atmosphäre sorgt das DJ-
Team Klangcharakter. Als besonderes Highlight freuen wir uns 
auf einen Liveauftritt des Stimmungssängers Drickes!
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Den Pfingstsonntag beginnen wir um 10 Uhr mit einem defti-
gen Frühstück in der Schützenhalle. Hierzu laden wir wieder alle 
Golzheimer Bürgerinnen und Bürger herzlich ein – Anmeldun-
gen zum Frühstück werden bis Samstag 11. Mai von Bernadette 
Kohler (Tel.: 02275/911080) entgegengenommen. Im Anschluss 
an das Frühstück findet ab 11:30 Uhr am Vogelschusshochstand 
auf dem Schützenplatz ein Preisvogelschießen für Jedermann mit 
tollen Sachpreisen statt. 
Am Abend des Pfingstsonntages startet ab 20 Uhr der Große Kö-
nigsball in der Schützenhalle. Hier spielt die Kölschband „Cover 
Colonia“ für Sie live auf.
Am Pfingstmontag um 09:00 Uhr treten alle Schützen an der 
Ecke Buirer Straße / Pastoratstraße an, um die Majestäten zum 
Festhochamt abzuholen, welches sich um 9:30 Uhr in der Golz-
heimer Pfarrkirche anschließt. Nach dem Festhochamt findet die 
Gedenkstunde mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem 
Golzheimer Friedhof statt. Anschließend läd die Bruderschaft 
zum geselligen Frühschoppen in die Schützenhalle ein. Ab 13:30 
Uhr treffen unsere Gäste, Ortsvereine und Gastbruderschaften 
zum Großen Festzug in der Schützenhalle ein. Der Große Fest-
zug, mit Parade an der Kirche, startet um 14:30 Uhr. Das dies-
jährige Schützenfest klingt mit einem Dämmerschoppen aller 
Zugteilnehmer und Gäste aus.
Zu allen Veranstaltungen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger herzlich eingeladen!
Auf Ihren Besuch freut sich die 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim gegr. vor 1372 e.V. 
Zugweg Großer Festzug:
Aufstellung Burgweg - Kölner Straße - Buirer Straße (Parade 
an der Kirche) - Buirer Straße - Marienstraße - Dechant-Hoch-
scheidt-Straße - Hunsgasse - Pastoratstraße - Buirer Straße - Pütz-
straße - Johann-Kaspar-Kratz-Straße - Kirchstraße - Buirer Stra-
ße - Aachener Straße - Kölner Straße - St.-Sebastianus- Straße 
- Schützenhalle 
Als Marianische Schützenbruderschaft Golzheim bitten wir alle 
Mitbürger ganz herzlich an den diesjährigen Pfingsttagen ihre 
Häuser mit vorhandenem Fahnenschmuck zu versehen. Hierfür 
bedanken wir uns im Sinne des Schützenbrauchtums ganz herzlich!
Festfolge

Als Majestäten der Marianischen Schützenbruderschaft Golz-
heim aus dem Jahr 2023 möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Freunden, Verwandten, Nachbarn und natürlich den Mitgliedern 
der Golzheimer Bruderschaft für die Unterstützung im abgelau-
fenen Jahr bedanken! Eine für uns so schöne Zeit wäre ohne das 
Dazutun so vieler helfender Hände am Schützenfest selbst, wie 
auch bei diversen Ausmärschen und Veranstaltungen, nicht mög-
lich gewesen. Wir haben unsere Zeit als Majestäten und Reprä-
sentanten der Bruderschaft sehr genossen und werden uns oft 
und gerne daran zurückerinnern.
Schützenkönigin Gerda Siefer
Schülerprinz Oskar Müller
Jungschützenkönig Anton Müller
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Mitgliederversammlung und 
Vorstandswahl der ISM

Am Dienstag, den 27. Februar kamen die Mitglieder der ISM 
(Inklusives Soziales Miteinander Merzenich e.V.) zur Mitglieder-
versammlung im Merzenicher Bürgerhaus zusammen. Neben 
dem Tätigkeitsbericht des Vorstandes und durchgeführten Eh-
rungen für langjährige Vereinszugehörigkeit durch die Vorsitzen-
den Klaus Breuer und Sonja Klersy und dem Bericht des Kassie-
rers Gottfried Schwarz erfolgte die einstimmige Entlastung des 
Vorstandes. Nun stand im 2-jährigen Turnus auch die Neuwahl 
des Vorstandes und der Kassenprüfer an. 
Nach vielen Jahren als Kassierer stand der bisherige Schatzmeister 
Gottfried Schwarz nicht mehr zur Verfügung. Der Vorsitzende 
dankte ihm für die vertrauensvolle und gewissenhafte Mitarbeit 
im Vorstand der ISM und überreichte ein kleines Präsent.
In der anschließenden Wahl wurde der bisherige Vorsitzende 
Klaus Breuer, die stellvertretende Vorsitzende Sonja Klersy und 
Beate Fuhs als Schriftführerin einstimmig wiedergewählt. Kom-
plettiert wird der geschäftsführende Vorstand durch die einstim-
mig zur Kassiererin gewählte Kathrin Krosch.
Ergänzt wird der Vorstand durch die gewählten bisherigen Bei-
sitzer Frank Gemünd, Milly Gronimus, Christa Grundke und 
Sarah Steinhauer. Neu zur Beisitzerin wurde Jasmin Hamacher 
gewählt. Zu Kassenprüferinnen wurden Irmgard Wittke und 
Ursula Görnitz gewählt.
Die ISM ist eine Vereinigung von Personen, die sich zur Auf-
gabe gestellt hat, Menschen der Gemeinde Merzenich, die geistig 
und/oder körperlich behindert sind, freiwillig und ohne Rechts-
anspruch zu unterstützen. Dabei ist die ISM ein gemeinnütziger 
eingetragener Verein und hilft seit fast 50 Jahren den Menschen 
mit Behinderungen in der Gemeinde Merzenich, etwas Abwechs-
lung und Kontakte untereinander zu ermöglichen und in ihr All-
tagsgeschehen zu bringen. 
Mit einem abwechslungsreichen Programm von Treffen, Veranstal-
tungen, Ferienfreizeiten, Tagesausflügen wird dies erfolgreich um-
gesetzt. Zurzeit werden 29 Menschen mit Behinderungen betreut. 
Wir freuen uns, dass wir am 09.06.2024 unser 50-jähriges Ver-
einsjubiläum feiern dürfen und laden schon heute zu dieser Fest-
veranstaltung ab 13.00 Uhr im und am Bürgerhaus Merzenich, 
Burgstraße ganz herzlich ein.

Feriencamp beim SCM mit Ex-
Fußballprofis u.a. vom 1.FC Köln und 

Alemannia Aachen
Für unsere F1 Junioren gab es von Montag, den 25.03. bis Don-
nerstag, den 28.03. ein ganz besonderes Fußball Feriencamp. 
MedAix aus Düren, vertreten durch Sven Schaffrath/Schaffi (ehe-
maliger Fußball Profi und Leiter des Trainingsinternats in der 
Jugendabteilung von Alemannia Aachen) und Julian aus dem 
Fitness- und Gesundheitsbereich leiteten vier Tagen lang für die 
Kids nicht nur ein tolles Fußballcamp, sondern es gab auch In-
halte zum Körperbewusstsein, Teamgeist und zur gesunden Er-

nährung. Dabei durften beim Letzteren die Eltern auch teilneh-
men und von der Expertise der Experten profitieren. Neben den 
18 teilnehmenden Kindern, waren auch vier Trainer des SCM 
mit dabei und in das Programm eingebunden. 
Ein tolles Erlebnis für alle Kinder. Neben fußballspezifischen Übun-
gen wurden auch Übungen durchgeführt, welche vorbeugend hel-
fen, Verletzungen zu vermeiden. Zum Einsatz kam auch eine elekt-
ronische Variante einer Konsole. Diese diente dazu die Schnelligkeit 
der Kinder inkl. Dribbling, elektronisch mit einem Chip am Arm-
band zu messen. Hier dribbelte man nicht nur untereinander um 
den Sieg, sondern dribbelte auch gegen Messi und Ronaldo. Unsere 
Trainer waren ebenso begeistert, denn man lernte neue praktische 
Übungen und konnte sich mit den Profis austauschten. 
Ein absolutes Highlight war der Besuch von Adam Matyschuk 
(ehemaliger Spieler des 1.FC Köln, der polnischen National-
mannschaft und aktueller Spieler des 1.FC Düren). Adam be-
gleitete das Training am Mittwoch. Später stand er den Kindern 
und Trainern für sämtliche Fragen zur Verfügung. Hier erzählte 
er u.a. vom 3: 2 Sieg des 1. FC Köln gegen Bayern München in 
der Saison 2010/11 und seiner gemeinsamen Teilnahme mit Ro-
bert Lewandowski an der Heim EM in Polen 2012. Ein absolut 
sympathischer Typ und Vorzeigeprofi.
In der Summe ein ganz tolles Erlebnis für unsere Kinder und die 
Trainer, dass sicherlich keiner so schnell vergisst. 
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„Arbeitsbesuch“ beim Geschichtsverein 
in der Gemeinde Niederzier 

Zu einem hoch interessanten Austausch mit dem Geschichtsver-
ein in der Gemeinde Niederzier trafen Sylvia Spies, Christoph 
Neffgen und Günther Schmitz mit Helmut Krebs als Vorsitzen-
den sowie Andreas Kitz und Wolfgang Hoffmeister als stellvertre-
tende Vorsitzende des Niederzierer Geschichtsvereins zusammen. 
Besonders angetan waren die Merzenicher Gäste von einer Karte 
des früheren Kreises Jülich, der alle wesentlichen wirtschaftlichen 
Aspekte des früheren Landkreises ausweist, so auch (Schnaps-) 
Brennereien… Glücklich kann sich das Archivteam in Nieder-
zier schätzen, dass sie ihren Horizont durch die Übernahme auch 
einiger kirchlicher Archive noch deutlich erweitern konnten. Der 
Blick der Kirchenarchive reicht nämlich noch viel weiter zurück 
als die der kommunalen Archive.

Ju-Jutsu Abteilung des TV 1910 e. V. 
Girbelsrath erhält offizielles Gütesiegel 

für Inklusion
Mit Erfolg absolvierte unser Ju-Jutsu Trainer Horst Gräfner 
eine Fortbildung des Deutschen Ju-Jutsu Verband e.V. (DJJV) 
zum Erwerb des Gütesiegels für Inklusion. 
Bereits seit einigen Jahren lebt die Ju-Jutsu- Abteilung des TV 
Girbelsrath das Motto „WIR! Gemeinsam! Das Miteinander 
Macht Stark“ durch die aktive Teilnahme des blind-tauben, jun-
gen Erwachsenen Tim Böttcher und zeigt damit ein eindrucks-
volles Beispiel gelungener Inklusion. 
Das Team Horst Gräfner/Tim Böttcher konnte auch vor einigen 
Monaten während eines Fernsehbeitrages der WDR Lokalzeit zum 
Thema Inklusion eine kurze Demonstration ihres Trainings zeigen. 
Die Arbeit der vergangenen Jahre wird nun auch offiziell mit dem 
Gütesiegel für Inklusion belohnt.
Für die Zukunft freuen wir uns auf weitere inklusive Arbeit 
im Sportverein!
Bei Interesse an einem Probetraining melden Sie sich gerne un-
ter unserer EMail:   info@tv-girbelsrath.com .  
Trainingszeiten: 
Montag 19:00-21:00 Uhr (Trainingsort: Kindergar- 
  ten Alt-Morschenich)
Mittwoch
(Maarhalle) 17:30-19:00 Uhr (Jugendliche)
Mittwoch 19:15-21:15 Uhr (Erwachsene)
Freitag
(Maarhalle) 15:30-16:45 Uhr (Kinder, Gruppe 1)
Freitag 16:45-18:00 Uhr (Kinder, Gruppe 2)
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Neustart Eltern/Kind-Turnen 
Im TV-Merzenich 1882 e. V.

Nach den Osterferien können wir wieder das beliebte Eltern/
Kind-Turnen anbieten.
Wir haben Zwei engagierte und qualifizierte Übungsleiter/in ge-
winnen können. Herr Andreas Scarlat und Frau Vera Kröll sind 
ausgebildete Pädagogen und arbeiten als Lehrer. Sie freuen sich 
auf die Arbeit mit den Kleinen.
Die Turnstunden sind jeweils freitags, beginnend ab dem 
12.04.2024
Um 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr für die 1-3 jährigen und
Um 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr für die 4-6 jährigen
Kommen Sie vorbei (gerne auch ohne Voranmeldung) und pro-
bieren die Sportstunde für Ihr Kind aus. Haben Sie noch Fragen? 
Rufen Sie bei Fam. Rübben an unter 02421-393538 oder schrei-
ben eine Mail an tv-merzenich@freenet.de

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eltern-Kind-Turnen  
 

TV Merzenich 1882 e.V. 
 

Wann? Nach den Osterferien jeden Freitag  
              (Start ab dem 12. April) 
 
Wo? In der Halle der Gesamtschule Niederzier-    
          Merzenich (Schulstraße 4-7) 
          Der Eingang befindet sich etwa auf Höhe  
          der Bushaltestelle Merzenich Schule. 
 

 
 
 

Gruppe B 
4-6 Jahre 
freitags 

16:00-17:00 Uhr  

 Geschwisterkinder 
dürfen teilnehmen! 

 

Gruppe A 
1-3 Jahre  
freitags 

15:00-16:00 Uhr 
  

 

Kostenfreie 
Schnupperstunde 

 
Anmeldung und Fragen per 

WhatsApp oder telefonisch: 
 

Andreas: 01788822919 
 

Scanne den QR-Code,  
um direkt einen Chat per 
WhatsApp mit dem 
Übungsleiter zu beginnen. 
 

 

Scanne den QR-Code, um 
mit Google Maps den 
Eingang der Halle leichter 
zu finden. 

 

 
 

Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de

- S C H A C H - Sport für die grauen Zellen

Auch unsere „grauen Zellen“ wollen gefordert wer-
den. Das Schachspiel eignet sich ganz besonders dafür.                                                                                               
Was spricht dafür, es einmal auszuprobieren? 
Schach ist eine altersunabhängige Aktivität:  Alle Altersgruppen - 
und auch körperlich beeinträchtigte Menschen - können sich hier 
auf Augenhöhe begegnen. 
Nachweislich werden das Gedächtnis, die Konzentrationsfähig-
keit und das logische Denken durch das Schachspiel gefördert. 
Es ist ein hervorragendes Geduldtraining. In einer Zeit, in der 
wir von äußeren Reizen überflutet werden, ist es wichtiger denn 
je zu lernen, diese wenn nötig im Alltag (z.B. in Schule, Studium, 
Beruf etc.) auszublenden. 
Aber am wichtigsten ist: Schach macht wirklich viel Spaß - egal, 
auf welchem Niveau man es betreibt. Die Möglichkeiten sind 
schier unendlich und jede Partie ist aufs Neue faszinierend!
Lust es mal auszuprobieren und ein paar gesellige Stunden mit 
interessanten Menschen zu verbringen?    
Wir freuen uns auf Euch!
Ort:  Besprechungsraum Maarhalle, Girbelsrath
Die Gruppe befindet sich z. Z. im Aufbau. Der Wochentermin 
kann bei genügend Interessenten noch flexibel festgelegt werden.
Daher bitten wir aus organisatorischen Gründen um telefonische 
Anmeldung unter T: 0151 22204246 oder per Email: info@tv-
girbelsrath.com 

Jetzt neu beim 
TV 1910 e.V. Girbelsrath                                                         
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GHV besucht Hof Engeln 
Gisela Neuß muss noch mit der Straßenbahn nach Merzenich 
angereist sein, um ihre Tante Lisa im Hof Engeln in der Merze-
nicher Bergstraße 1 zu besuchen. Frau Elisabeth Engeln war bis 
Mitte der 1980iger Jahre die letzte Bewohnerin des rheinischen 
Vierkanthofes, des heutigen Merzenicher Heimatmuseums.
Einige Jahrzehnte später, am 3. April 2024, reiste Frau Neuß er-
neut nach Merzenich an die Stätte ihrer Kindertage - diesmal 
nicht mit der Bahn, sondern mit dem Auto und ihrem Ehemann 
Alfred Stelzer. Günther Schmitz und Wolfgang Mohren empfin-
gen die Gäste und führten sie durch das heutige Museum. 
Staunend und bewundernd ließ sich das Ehepaar die greifbare 
Heimatgeschichte von den beiden Vereinsvertretern erläuterten. 
Nach der Bergstraße 1 ging’s dann noch an die Mühlenstraße 32 
auf Stippvisite zum Merzenicher Wasserturm, der herzoglichen 
Windmühle von 1608.

Bunte Familien-Ostereiersuche 
am Merzenicher Wasserturm 

Viele Kinder freuten sich am Ostersonntag über die von Charity-
Club Villa Duria gespendeten und von den Merzenicher Pfad-
findern und dem Geschichts- und Heimatverein als „Osterhasen“ 
im Freigelände des Merzenicher Wasserturms versteckten Oster-
eier. Schon nach relativ kurzer Zeit hatten die vielen „Spürnasen“ 
fast alle Eier gefunden. 
Als besonderes Highlight wurden kleine Schoko-Eier per (Mo-
delleisen-) Bahn zu den Kindern gebracht. So erstreckte sich die 
Freude der Besucher über die Ostereier hinaus auch auf die bei-
den noch im Wasserturm ausgestellten Modelleisenbahnanlagen. 
Und wieder äußerte nicht nur eine Besucherin, dass sie schon 
lange in Merzenich wohne und noch nie den Wasserturm von 
innen gesehen habe. Insofern war die Aktion wieder ein voller 
Erfolg für alle Beteiligten.

Sonstiges
Trödeln vor einzigartiger Kulisse

Am 05.05.2024 veranstaltet der Tierschutzverein für den Kreis 
Düren auf dem Tierheimgelände in Düren-Niederau erneut ei-
nen Trödelmarkt. 
Unter dem Motto „Trödeln in Dürens wildem Wohnzimmer” 
bieten die Tierschützer privaten Trödlern und gewerblichen An-
tikhändlern die „einzigartige Möglichkeit, gebrauchte Artikel vor 
der schönen und naturnahen Kulisse des Tierheims zu verkau-
fen”. Die Standplätze auf der großen Festwiese im Tierheim ver-
mietet der Verein für 10 € pro Meter Frontbreite. Die Tierschüt-
zer weisen darauf hin, dass Neuware vom Verkauf ausgenommen 
ist. Anmelden können sich die Trödler online über die Website 
des Vereins unter www.tierschutzverein-dueren.de (Events). Dort 
finden Interessierte ebenfalls weitere Infos.
Der Trödelmarkt ist Bestandteil des Frühlingsfestes im Tierheim, 
zu dem Schnäppchenjäger und  Besucher sich den Tierschützern 
zufolge von 10 bis 17 Uhr auf weitere Unterhaltung, Essen und 
Trinken, Tierheim-Führungen sowie diverse Gast- und Infostän-
de freuen könnten. Den Erlös des Festes und die Mieten für die 
Trödel-Standplätze wird der Verein für seine Tiere verwenden.
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Folierung
Car Wrapping
KfZ-Beschriftung

Werbetechnik
Sichtschutz / Dekor
Schaufenster-Werbung

Möbelfolierung
Sonnenschutz

02421 / 69 79 6 - 46
info@foliendesign-dueren.de
www.foliendesign-dueren.de

Wir folieren 
Ihre Welt
Porschen Foliendesign GmbH

0 24 21 / 69  79 6 - 40
info@porschen-media.de
www.porschen-media.de

MEDIEN · DESIGN ·  
WEB

WERBETECHNIK ·  
WERBEMITTEL

DRUCK · VERLAG ·  
LETTERSHOP

NEUER LOOK,  
GLEICHE 
QUALITÄT
AUS PORSCHEN & BERGSCH 
WIRD PORSCHEN MEDIA
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Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 0151/15513317

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com



Gültig bis 16.05.2024


